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spusu. Mobilfunk ohne versteckte Kosten!

jederzeit kündbar
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✔
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Schneller Wechsel
in nur 5 Minuten!

• gratis Rufnummernmitnahme
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spusu. Mobilfunk ohne versteckte Kosten!

jederzeit kündbar

keine versteckten Kosten

keine Mindestvertragsdauer
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✔
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Jetzt 3 Monate
gratis sichern!

Aktion bis 29.02.

Jetzt noch mehr.
Legendär!

5G!
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Beachten Sie die Reportage 
Bauen & Wohnen
in dieser Ausgabe 

Frühling 2024

&BAUEN      WOHNEN
Die wichtigsten Tipps für die Planung, 

den Hausbau und viele Wohnideen

  Planung und Beratung

  Boden, Grund und Garten

  Bauen

  Technik

  Wohnen und Leben
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Neue Hürden für
Leerstands-Ideen Seite 16

...die schönsten Pisten
Höchster Punkt der 4-Berge-Skischaukel

KOSTENLOSESÜBUNGSGELÄNDE!

IM TAL

Siegerprojekt Bei der Suche nach dem besten Schul-Tierschutzprojekt im Lande wurde Tips im Rahmen der
Aktion Spitzenschule in der Bioschule Schlägl fündig. Dort werden Schüler zu Imkern ausgebildet. Seite 28 / Foto: Bioschule Schlägl

<Impfung schützt
Ein Masern-Hoch verzeichnete
man Anfang Februar in Öster-
reich. Kinderärztin Pia Neundlin-
ger rät zur Impfung. >> Seite 4

<Hundehaltung
Aufklärung und gegenseitiges
Verständnis sind für ein gutes Zu-
sammenleben von Mensch und
Hund wichtig. >> Seite 6

<Gemeinsamwohnen
Im ehemaligen Freundorfer Gast-
haus soll ein Gemeinschafts-
Wohnprojekt entstehen. >> Seite 7

<BeratungvorOrt
Die zunehmende Anzahl an Be-
ratungen an der Bezirksbauern-
kammer Rohrbach zeigt, wie
wichtig der nunmehr gesicherte
Standort ist. >> Seite 14

NIE WIEDER
FENSTER
STREICHEN
MEHR INFOS IM INNENTEIL
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Und es gibt sie doch noch!

Die Rede ist von engagierten
Lehrkräften und ihren motivier-
ten Schülerinnen und Schülern.
Vergangene Woche durften wir
in den Promenadengalerien in
Linz die Tips-Spitzenschulen
auszeichnen. 74 Schulprojekte
aus ganz Oberösterreich wurden
in den Kategorien „Tierschutz“,
„Bewegung in der Schule“, „Kli-
ma & Umwelt“ sowie „Umgang
mit Geld“ eingereicht, 13 Schu-
len konnten Geldpreise abstau-
ben. Als Teil der Jury kann ich
Ihnen, liebe Leserinnen und Le-
ser, sagen, dass es eine Freude
war zu sehen, mit wie viel Herz-
blut in den Schulen die Zukunft
gestaltet wird. Und zwar in allen
Schultypen: in der Sonderschule
und den Volksschulen, in den
Landwirtschafts- und Touris-
musschulen, in den Gymnasien
und den höheren Schulen. Be-
sonders viele Schulprojekte wid-
meten sich demThema „Klima&
Umwelt“. Sie fragen sich jetzt
vielleicht, wie das alles möglich
ist, hört man doch hauptsächlich
von überlasteten Schulleitungen,
Lehrermangel und Kids, die nur
vormHandy hängen. Bei Tips le-
sen Sie, dass es sie noch gibt, die
anderen Menschen aller Alters-
klassen, die vor Ort, oft in ihrer
Freizeit, das Miteinander und
Füreinander leben, sich für eine
gute Zukunft engagieren, ganz
nach demMotto: „Nur wer selbst
brennt, kann Feuer in anderen
entfachen (Aurelius Augusti-
nus)“. Sie finden in dieser Aus-
gabe einen Nachbericht zu den
Tips-Spitzenschulen, denn wir
sehen es als unsere Verpflich-
tung als Ihr medialer Nahversor-
ger, Ihnen positive Nachrichten
ins Haus zu bringen. Und den
Schülerinnen und Schülern so-
wie dem Lehrpersonal wün-
schen wir frohe Semesterferien!

KOMMENTAR

von Chefredakteurin
Alexandra Mittermayr
a.mittermayr@tips.at 

KINDERÄRZTIN

Masern: Warum Impfen
die beste Vorbeugung ist
BEZIRK. Im Dezember gab es im
Bezirk Rohrbach einen Masern-
Fall. Seither ist hier wieder Ru-
he eingekehrt und nach einem
Höhepunkt Anfang Februar mit
österreichweit 37 Fällen sinken
auch hier die Zahlen wieder.
Trotzdem rät die Leiterin der Ab-
teilung Kinder- und Jugendheil-
kunde am Klinikum Rohrbach,
Primaria Pia Neundlinger, jetzt
den Impfstatus zu kontrollieren.

von PETRA HANNER

„Aktuell gibt es im Bezirk Rohr-
bachkeinenErkrankungsfall, auch
keine Verdachtsfälle. Im Dezem-
ber gab es einen bestätigten Ma-
sernfall mit 29 Kontaktpersonen“,
informiert der Sanitätsdienst der
Bezirkshauptmannschaft Rohr-
bach. Die dort zur Verfügung ste-
henden Impfstoffmengen wurden
bereits aufgestockt.

Warum impfen?
Die Impfung ist die beste Vor-
beugung gegen die potenziell ge-
fährliche Krankheit. Das rät nicht
nur die Bezirkshauptmannschaft,
sondern auch Kinderärztin Pia
Neundlinger: „Es handelt sich um
einen Lebendimpfstoff, der in
Kombination mit Komponenten
gegen Mumps und Röteln zur
Verfügung steht. Ab dem voll-
endeten 9. Lebensmonat sind ins-
gesamt zwei Impfdosen empfoh-
len. Die Impfung ist Teil des Impf-
programms und steht an öffentli-
chen Impfstellen allen Alters-
gruppen kostenfrei zur Verfü-
gung. Jeder sollte zwei Masern-
Mumps-Röteln (MMR)-Impfun-
generhaltenhaben.Auchwenndie
erste MMR-Impfung schon lange
Jahre her ist, kann der Schutz mit
der zweiten Impfung jederzeit
komplettiert werden. Nur wäh-
rend der Schwangerschaft ist das
nicht möglich.“

Gefährliche Komplikationen
Masern sind eine hochanstecken-
de Viruserkrankung. Ein Nieser
reicht aus, um viele tausende Vi-
ren in die Luft zu schleudern, wel-
che für mehrere Stunden zirku-
lieren können. Auch durch direk-
ten Kontakt mit Nasen- oder Ra-
chensekreten oder mit kontami-
nierten Oberflächen kann das Vi-
rus übertragen werden. „Prinzi-
piell kann jeder anMasern erkran-
ken, der nicht geimpft ist, nicht nur
Kinder“, erklärt die Ärztin.
Das Gefährliche an Masern ist
nicht unbedingt die Krankheit
selbst, sondern die teils lebens-
bedrohlichenKomplikationen, die
sich als Folge ergeben können.
Neundlinger: „Es können Entzün-
dungen der Lunge und des Ge-
hirns auftreten. Dazu kommt, dass
dieAbwehrkräfte durchMasern so
geschwächt werden, dass das Ri-
siko für andere ansteckende
Krankheiten über mehrere Jahre
erhöht ist.“ Ein höheres Risiko für
schwere Verläufe haben Kinder
unter fünf Jahren und Personen,
die eine Immunschwäche oder an-
dere Grunderkrankungen haben.

Worst Case-Szenario
„Im schlimmsten Fall besteht das
Risiko einer generalisierten Ge-
hirnentzündung, bei der das Ge-
hirn schrittweise zerfällt. Die Ge-
fahr, daran zu erkranken, ist umso
größer, je jünger das Kind bei der
Infektion ist. Kinder, die während

der Geburt oder im ersten Jahr in-
fiziert werden, haben ein Risiko
von 1:600. Eine Therapie für die-
se Komplikation existiert nicht.
Der Verlauf ist immer tödlich“,
klärt Pia Neundlinger auf.

Die Symptome
Zu Beginn zeigen sich hohes Fie-
ber, Husten und Schnupfen sowie
Entzündungen im Nasen-Ra-
chen-Raum und der Augen-Bin-
dehaut. Nach einigen Tagen bil-
det sich der typische Hautaus-
schlag, der im Gesicht und hinter
den Ohren beginnt und sich über
den ganzen Körper ausbreitet. Bei
gutem Allgemeinzustand und
ausreichender Trinkmenge kön-
nen Masern zu Hause behandelt
werden. Infizierte gelten ab etwa
vier Tagen vor bis vier Tage nach
Auftreten des Ausschlages als an-
steckend.
Will man mit Verdacht auf Ma-
sern zum Arzt oder ins Kranken-
haus, so muss unbedingt eine tele-
fonische Vorankündigung erfol-
gen, damit Vorkehrungen getrof-
fen werden können und nicht an-
dere Patienten infiziert werden.<

Masern können schwerwiegende Folgen haben. Foto: Andrii Biletskyi/bilanol - stock.adobe.com

Jeder sollte zwei
Mumps-Masern-
Röteln-Impfungen
erhalten haben.

PIA NEUNDLINGER
Foto: OÖG
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Staffelübergabe im Klinikum
ROHRBACH-BERG. Der Wechsel
an der ärztlichen Spitze des Kli-
nikums Rohrbach steht kurz be-
vor: Mit 1. März übernimmt
Kostja Steiner die Funktion des
ärztlichen Direktors von Wolf-
gang Tenschert. Stellvertretende
ärztliche Direktorin wird Pia
Neundlinger.

Der neue „Chef“ in medizini-
schen Belangen, der 43-jährige
Wahl-St. Martiner Kostja Steiner,
ist imHaus keinUnbekannter. Seit
2016 ist er am Klinikum Rohr-
bach Leiter des Instituts für
Anästhesiologie und Intensivme-
dizin. 2020übernahmer zudemdie
Stelle des stellvertretenden ärzt-
lichen Direktors und im Vorjahr
folgte dann auch die medizinische
Leitung des Notarztdienstes.
Tief verbunden mit dem Klini-
kum Rohrbach ist Wolfgang Ten-

schert (67), der in Pension geht:
„Ich erinnere mich, als wäre es
gestern gewesen, dass ich zum
ersten Mal das Haus betreten ha-
be“, denkt er 35 intensive Jahre
zurück. Damals absolvierte er in
Rohrbach seine Turnusausbildung
– und das Haus ließ ihn nie mehr
los. Nach unterschiedlichsten
Funktionen im Klinikum war er
interimistischer Leiter der Abtei-
lung Innere Medizin und in Folge
Leiter des Departments bzw. der

späteren Abteilung für Akutgeria-
trie und Remobilisation. Anfang
2020 wurde er ärztlicher Direktor.

Aus den eigenen Reihen
OÖG-Geschäftsführer Franz Har-
noncourt ist begeistert davon, dass
die neue ärztliche Spitze im Kli-
nikum Rohrbach aus den eigenen
Reihen besetzt werden konnte:
„Zudem freut es mich auch, dass
wir als zukünftige stellvertretende
ärztliche Direktorin am Klinikum
Rohrbach Primaria Pia Neundlin-
ger, die Leiterin der Abteilung
Kinder- und Jugendheilkunde am
Klinikum, gewinnen konnten.
Gerade auch Frauen in der Medi-
zin in Führungspositionen bestel-
len zu können, ist erfreulich und
positiv.“<

Alle Inhalte zum Thema

Kostja Steiner (l.) folgt auf Wolfgang
Tenschert (r.). Foto: OÖG

Unfall im Nebel
ST. MARTIN. In Dunzen-
dorf/Adsdorf herrschte am Frei-
tagmorgen so dichter Nebel, dass
ein Fahrzeuglenker den abbie-
genden Verkehr übersah. Beim
Zusammenstoß wurde eine Per-
son leicht verletzt. Die FF St.
Martin unterstützte die Einsatz-
kräfte bei der Verkehrssicherung
und Räumung der Unfallstelle.

Foto: Martin Scharinger

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

www.sabtours.at

Ihr Partner für Busreisen

Mit Sicherheit gut unterwegs.

ERÖFFNUNGSRADREISE NACH ISTRIEN
Medulin - Pula und Umgebung. Auch für Nichtradler geeignet
8. -12. April 2024     **** Hotel mit Buffet

,,EHRLICH BROTHERS“
Die berühmten Zauberkünstler zu Gast in Wien
13. April 2024

TAGESFAHRT IN DIE THERME „BAD GRIESBACH“
24.April 2024

KABARETT SIMPL- ,,LUFT NACH UNTEN“ DAS NEUE PROGRAMM
27. April 2024

PROSECCO WEINSTRASSE IM WUNDERSCHÖNEN VENETO
Bassano del Grappa, Treviso, Valdobbiadene
28. April- 1. Mai 2024     **** Hotel mit Halbpension

KURZBADEFAHRT„ MOSCENICKA DRAGA“
Der schönste Strand an der Riviera von Opatija
30. Mai - 2.Juni 2024     **** Hotel mit Buffet

ALPE-ADRIA- RADWEG
Von Bischofshofen nach Tarvis mit dem Bike inkl. Radbegleitung
4. - 7. Juni 2024 

€     598,-

  
€     165,-

€       59,-

€     119,-

€     549,-

€     399,-

€     598,-

sab-reisen Rohrbach, Stadtplatz 3, rohrbach@sabtours.at, Tel. 07289 / 8510

Wir feiern Jubiläum
mit Top-Angeboten

WELLNESS SEIT 1994

Armstark ist seit 30 
Jahren Exklusiv händler 
des amerikanischen 
Whirlpool-Herstellers 
Sundance® Spas und 
bietet jetzt alle lagernden 
Sundance® Whirlpools 
zum Jubelpreis an, z. B. 
das Modell Dover für bis 
zu 3 Personen. 

Kommen Sie in die 
Armstark Welt nach 
SCHÄRDING oder 
MARCHTRENK! 
Alle Angebote unter
www.armstark.com/
jubelangebote

Sichern Sie sich
 nur bis 2.3.2024 

zusätzlich zum
Jubelpreis eins von
drei Geschenken!

11.345 €

Armstark ist seit 30 

11.345 €
inkl. Vollausstattung & Lieferung*

*frei Bordsteinkante
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GESETZESNOVELLE

Bei der Hundehaltung braucht es
vor allem gegenseitiges Verständnis
LICHTENAU/BEZIRK. Für ein
besseres und vor allem siche-
res Zusammenleben von
Mensch und Hund hat Ober-
österreich ein neues Hundehal-
tegesetz auf den Weg ge-
bracht, das bis zumSommer be-
schlossen werden soll. Unab-
hängig davon seien aber Auf-
klärung und gegenseitiges Ver-
ständnis notwendig, sagt dazu
Thomas Würdig, Vorsitzender
der Hundeschule Lichtenau.
Denn kein Gesetz könne allen
Situationen gerecht werden.

von MARTINA GAHLEITNER

Wenn ein Hund auffällig gewor-
den ist, wenn er gezwickt oder ge-
bissen hat, ist es oft nur ein „nor-
malhundgerechtesVerhalten“,sagt
Thomas Würdig. Denn „ein Hund
ist ein Hund. Und dieser ist eben in
seinen Handlungsweisen einge-
schränkt,wennerunterStress steht.
Wenn er kann, wird er abhauen.
Wenn nicht, wird er sich wehren“.
Natürlich ist immer der Hundefüh-
rer verantwortlich für seinenHund.
Aber wichtig ist auch, jene Men-
schen zu erreichen, die mit Hun-
den eigentlich nichts am Hut ha-
ben. Möglichst viel Aufklärung
und im Gespräch bleiben mit der
Bevölkerung – das sind für den
Vereinsvorsitzenden die wert-

vollsten Zutaten für ein gutes Zu-
sammenleben. Deshalb sind zum
Frühjahrs-Kursbeginnam23.März
auch alle ohne Hund eingeladen.

Begegnungsverhalten
wird trainiert
In der Hundeschule Lichtenau dif-
ferenziert das Trainerteam zwi-
schen Erziehung und Ausbildung.
Während es bei letzterem eher um
Hundesport geht, wird bei der Er-
ziehung die Basis gelegt. „Wir
bringen dem Hund alles bei, damit
er sich möglichst unauffällig in die
menschliche Gesellschaft inte-
grieren kann“, erklärt Thomas
Würdig. Der Begleithunde-Kurs
sei schon seit einigen Jahren sehr
breit aufgestellt: „Wir trainieren
Begegnungsverhalten mit anderen
Hunden,machenSpaziergängeund
praxisorientierte Übungen nicht
nur amPlatz.Wirmöchten aber bei

den Hundeführern noch mehr Ver-
ständnis vermitteln, warum der
Hund so tickt, wie er tickt. Gerade
wenn man seinen Hund nicht vom
Welpenalter an selbst ausgebildet
hat, weiß man nie, ob und wo sein
Triggerpunkt ist. Das hat auch
nichts mit der Rasse zu tun.“

Nicht auf Rasse reduzieren
Würdig kann deshalb auch den
Listen nichts abgewinnen. „Ich
kenne Bullterrier oder Rottweiler,
die totale Familienhunde sind. Sie
sind nicht grundsätzlich gefähr-
lich.“ Das neue Gesetz stellt spe-
zielle Anforderungen für be-
stimmte Hunderassen (siehe Info-
kasten). Allerdings wisse man
noch nicht, wie mit Mischrassen
umgegangen werden soll. Gene-
rell liegt für Würdig, der selbst Ju-
rist ist, das Problem in der Um-
setzung. „Das neue Hundehalte-

gesetz ist sicher gut gemeint und
man soll schauen, was man jus-
tieren kann, aber wie man es in der
Praxis umsetzen kann, muss sich
erst zeigen.“
Gemeinsam mit der Hundeschule
Lichtenau startenwir eineSerie, in
der wir in den nächsten Wochen
in unregelmäßigenAbständen den
richtigen Umgang mit Hunden
aufzeigen (www.hundeschule-
lichtenau.at).<

Das neue Hundehaltegesetz
bringt differenzierte Ausbildungs-
und Haltungserfordernisse für Hun-
dehalter. So müssen etwa Halter
großer Hunde (ab einer Widerristhö-
he von 40 cm oder einem Gewicht
von 20 kg) zusätzlich zum Sachkun-
denachweis einen Alltagstauglich-
keitstest absolvieren. Spazierenge-
hen mit mehr als zwei großen Hun-
den ist nicht mehr erlaubt. Diese
Anforderungen gelten auch für die
sechs Hunderassen Bullterrier, Ame-
rican Staffordshire Terrier, Stafford-
shire Bullterrier, Dogo Argentino, Pit-
Bull und Tosa Inu; hier gilt außer-
dem eine Leinen- und Maulkorb-
pflicht im öffentlichen Raum ab dem
13. Lebensmonat. Gemeinden be-
kommen mehr Möglichkeiten, einen
Hund als auffällig einzustufen und
mehr Handhabe. Außerdem sollen
Auffälligkeiten im oö. Hunderegister
vermerkt werden, Bürgermeister ha-
ben Zugang zu allen Daten.

Unauffällige Hunde sind das Ziel jeder Erziehung. Foto: Africa Studio - stock.adobe.com

VEREINSAUFLÖSUNG

Helfen im Ort beendet Aktivität
KLAFFER. Der Verein „Helfen
im Ort“ wird zwölf Jahre nach
Gründung aufgelöst.

Die Hilfsaktion wurde schon
1995 als „Menschen für Men-
schen“ von Bürgermeister a.D.
Johann Jungbauer und seiner
Frau Frieda ins Leben gerufen,

um Menschen mit einer Beein-
trächtigung einen jährlichen Ta-
gesausflug zu ermöglichen.
ImMai 2012 entstand daraus auf
Initiative von Günther Stadl-
bauer der Verein „Helfen im
Ort“, er übernahm auch die Ob-
mannstelle. Ein gemütlicher
Ausflug und die Weihnachtsfei-

er waren jährliche Fixpunkte.
Dazu kamen auch Großveran-
staltungen wie die Nacht der
Volksmusik, die Dreiländer-
eckevents und zwei Benefiz-
Weihnachtskonzerte.
„Ohne die Mithilfe der Vor-
standsmitglieder und sonstiger
Personen, der örtlichen Vereine,

der Gemeinde, den vielen Spon-
soren und den Besuchern wären
die Veranstaltungen und somit
letztendlich die Unterstützung
für Menschen mit Beeinträchti-
gung nicht möglich gewesen“,
zeigt sich Obmann Günther
Stadlbauer zum Abschied
dankbar.<
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NEUE NUTZUNG

Ehemaliges Freundorfer Gasthaus
wird zum Gemeinschafts-Wohnprojekt
KLAFFER. Ähnlich wie in St.
Johann soll auch in Klaffer ein
Projekt für gemeinsamesWoh-
nen entstehen. Das Haus mit
seinen acht Wohneinheiten
wird derzeit noch touristisch
genutzt – ab September kann
es von den neuen Bewohnern
bezogen werden.

von MARTINA GAHLEITNER

Nicole Eckrich, seit 2015 Besit-
zerin des ehemaligen Freundorfer
Gasthauses, möchte mit dem Ge-
meinschafts-Wohnprojekt Men-
schen zusammenbringen, die nicht
alleine leben und sich gerne in die
Gemeinschaft einbringen möch-
ten. In den vergangenen neun Jah-
ren hat sie im komplett sanierten

Gebäude Ferienwohnungen an
Urlaubs- und Seminargäste ver-
mietet. „Die Zeit hat sich jedoch
verändert und ich kann das Haus
in dieser Form nicht weiterfüh-
ren“, sagt sie.

Und so entstand die Idee des ge-
meinsamenWohnens: „Es gibt so-
wohl Apartments zum Alleine-
Wohnen als auch größere Woh-
nungen,dieWG-geeignetsind.Auf
jeden Fall hat jeder seinen eigenen
Rückzugsort“, informiert die
Hauseigentümerin. Als Gemein-
schaftsräume stehen ein großer
Gastraum mit Küche, ein licht-
durchfluteter Seminarraum im
Garten, viele Abstell- und Lager-
räume, ein Waschraum und, als
besonderesZuckerl, eineSaunamit
Entspannungsraum zur Verfü-
gung. Daneben gibt es noch den
großen Garten mit alten Obstbäu-
men und eine Fahrrad- und E-Bi-
ke-Garage. „Hier ist ein Leben in
und mit der Natur möglich“, er-
gänzt sie. Eckrich würde sich auch

wünschen, dass das ehemalige
Gasthaus wieder zur Begegnungs-
stätte für Nachbarn, Einheimische
und Bewohner wird. „Das Haus ist
es wert, dass es weiterhin mit Le-
ben gefüllt wird.“

Infoabend Ende April
Im September könnte das Wohn-
projekt starten. Interessierte erfah-
ren bei einem Informationsabend
Ende April nähere Details dar-
über. Gemeinsam mit den ersten
Bewohnern will Nicole Eckrich
dann auch einen Namen für das
Gemeinschaftshaus finden.<

Interessierte, die sich das
Gebäude schon mal anschauen
wollen, finden mehr Infos unter
www.boehmerwaldpur.at

Das neue Gemeinschaftshaus in Klaffer
soll Menschen aller Generationen unter
einem Dach zusammenbringen. Foto: privat

EUROLINE

sabtours und EUROLINE gehen starke Partnerschaft ein
ROHRBACH-BERG. Buslenke-
rIn – ein krisensicherer Job mit 
vielen Vorteilen. Und die Suche 
nach Buslenkern ist ungebro-
chen. Ausbildungssicherheit 
für die Region garantiert eine 
Kooperation zwischen der Fahr-
schule EUROLINE und sabtours 
Busbetrieb GmbH.    

„In Vorarlberg wird z.B. nur ein 
Führerscheinkurs pro Jahr für Bus-
lenkerInnen angeboten. So weit 
wollen wir es in OÖ und vor al-
lem im Oberen Mühlviertel nicht 
kommen lassen. Mit sabtours Bus-
betrieb GmbH konnte ein starker 
Partner mit an Bord geholt wer-
den, sodass die Bus-Führerschein-
ausbildung mit sechs Kursen pro 
Jahr auch in Zukunft im Bezirk 
Rohrbach und den umliegenden 
Regionen gesichert ist“, berichtet 
Thomas Leitner, Inhaber der Fahr-
schule EUROLINE.

Als Fahrschule einen eigenen 
Fahrschulbus zu erwerben ist be-
triebswirtschaftlich nicht rentabel. 

Durch die regionale Partnerschaft 
wird ein Bus von sabtours mit der 
zusätzlichen praktischen Führer-
scheinausbildung besser ausgelas-
tet - eine Win-Win-Situation. Somit 
steht den angehenden Buslenke-
rInnen ein IVECO Crossway mit 
Automatikgetriebe zur Verfügung.

Betriebsleiter Robert Stöbich von 
sabtours: „Durch den Ausbau des 
öffentlichen Verkehrs werden wir 
in den nächsten Jahren viele moti-
vierte BuslenkerInnen benötigen. 

Der Beruf ist krisensicher, kann 
flexibel in Voll- oder Teilzeit ausge-
übt werden und der Dienstplan ist 
Monate im Voraus bekannt. Auch 
geringfügig angestellte Aushilfs-
kräfte werden ständig gesucht. Uns 
freut es, dass wir mit der Fahrschu-
le EUROLINE einen professionel-
len und verlässlichen Ausbildungs-
partner an unserer Seite haben.“ 

„Der Beruf ist gerade für Que-
reinsteigerInnen geeignet. Anders 
als früher ist der LKW-Führer-

Thomas Leitner (links) und Robert Stöbich mit dem neuen Fahrschulbus

KURSTARTS KLASSE D (BUS)
5. Mär / 7. Mai / 27. Aug / 
8. Okt / 19. Nov
Infos unter www.busfahrschule.at

WEITERES KURSANGEBOT 
Infos: www.fahrschule-euroline.at 
Klasse B (Auto) 
11. Mär / 25. Mrz / 15. Apr / 29. Apr / 
3. Jun / 24. Jun / 8. Jul / 22. Jul / 12. Aug  
Klasse AM (Moped) 
16. Mär / 13. Apr / 11. Mai / 8. Jun / 
9. Jul /  6. Aug / 3. Sep / 28. Sep / 
19. Okt / 21. Dez  
Klasse A (Motorrad) 
11. Mär / 8. Apr / 13. Mai / 10. Jun / 8. Jul  
Code 111 (125 cm³) 
29. Mär / 12. Apr / 26. Apr / 
8. Mai / 24. Mai 
Klasse BE (Autoanhänger) 
4. Mär / 2. Apr / 6. Mai / 3. Jun / 1. Jul 
Klasse F (Traktor) 
18. Mär / 15. Apr / 21. Mai / 
17. Jun / 22. Jul 
Klasse C (LKW) 
6. Mär / 8. Mai / 28. Aug / 9. Okt / 20. Nov

schein keine Voraussetzung mehr. 
Mindestanforderungen sind ein 
Führerschein der Klasse B und das 
21. Lebensjahr. Anzeige
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altenfelden

 
todesfall: Hermann 
Pühringer „Höfer“ ver-
starb im 90. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Kepplinger

bad leonfelden
geburt: emilia Mayr, Eltern: Bettina Mayr 
und Harald Hofer; 
goldene HocHzeit: alois und Maria 
anna breuer;

HofkircHen

geburtstag: 
norbert keil (65); 
 Foto: Kirschner

kircHberg/donau

geburtstag: 
katharina stadlinger 
(80); Foto: Gemeinde

klaffer/HocHficHt

geburt: 
Hannes, 
Eltern: Susanne 
Roth und Daniel 
Obermüller; 
 Foto: BabySmile

geburt: 
lena, 
Eltern: Michaela 
Donninger und 
Manuel Stoiber;  
 Foto: BabySmile

geburtstag: franz 
resch (75); 
 Foto: Pensionistenverband

kleinzell

 
todesfall: franz 
Hochholdinger ver-
starb im 82. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Kepplinger

 
todesfall: Markus 
fuchs [FUXXXY] verstarb 
im 40. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Kepplinger

PfarrkircHen

todesfall: leopold 
neumüller verstarb 
kurz nach seinem 60. 
Geburtstag; Foto: privat

leMbacH
geburt: antonia, Eltern: Kornelia Löschl 
und Alexander Meisinger;

geburt: 
lena, Eltern: 
Magdalena und 
Josef Bruckner;
 Foto: BabySmile

roHrbacH-berg

 
 
todesfall: roman 
löffler verstarb im 90. 
Lebensjahr; Foto: privat

st. Martin/Mkr.
geburtstag: ottilie gütlbauer 
(80);

todesfall: Paula 
gaisbauer (zul. wohnh. 
im BAPH Kleinzell). ver-
starb im 89. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Kepplinger

st. Peter/wbg.

geburtstag: Paula 
Pichler (93); 
 Foto: Marktgemeinde

geburtstag: 
franziska thumfart 
(80); Foto: Marktgemeinde

sarleinsbacH

geburt: 
klemens, 
Eltern: Nicole 
und Klaus 
Köttstorfer; 
 Foto: BabySmile

 
todesfall: Hermann 
brunner verstarb im 66. 
Lebensjahr;  
 Foto: Kirschner

scHwarzenberg
geburtstage: ingrid grzesiczek (75); 
andrea kasper (55); karl taubinger 
(70); 

ulricHsberg

geburtstag: angela 
urmann (85); 
 Foto: privat

vorderweissenbacH
geburten: Jana, Eltern: Sarah und Stefan 
Stumptner; leo, Eltern: Olivia und Günther 
Enzenhofer; 

 

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-rohrbach@tips.at

STADTBÜCHEREI

Neues Angebot für Deutschlernende
ROHRBACH-BERG. Die Büche-
rei Rohrbach hat ihr Angebot
um Bücher für Deutschlernen-
de ergänzt.

Lernen Menschen Deutsch als
Zweitsprache, reichen die Sprach-
kenntnisse oft noch nicht aus, um
schwierige Texte zu lesen. Um die
Lesemotivation zu fördern, braucht
es ein erwachsenengerechtes An-
gebot auf entsprechendem Sprach-
niveau. Genau deshalb finden
Deutschlernende in der Stadtbü-
cherei jetzt Bücher, die leicht zu le-

sen, aber nicht kindlich sind. Wie
etwa Bestseller, Literaturklassiker
und preisgekrönte Romane, die in
einfache Sprache umgeschrieben
wurden. Bei einer Exkursion in die
Bücherei haben sich zugewanderte
Frauen, die derzeit im FrauenTrai-
ningsZentrum ihre Deutsch-
Kenntnisse verbessern, vom viel-
fältigen Lesestoff überzeugt und
sich auch gleich registriert und die
ersten Bücher ausgeborgt.Das neue
Angebot ist auch für Menschen ge-
dacht, denen das Lesen aus ande-
ren Gründen nicht leicht fällt.<

Zugewanderte Frauen haben sich in der Bücherei Rohrbach mit Lesestoff in ver-
ständlicher Sprache eingedeckt. Foto: privat
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Jetzt
bewerben:

jobs.
richard.at

Buslenker:in im Linienverkehr
für das Obere Mühlviertel (Rohrbach & Altenfelden) gesucht.

Steigen Sie ein bei Dr. Richard und schicken Sie uns
Ihre Bewerbung an bewerbung@richard.at

Sie chauffieren unsere Fahrgäste sicher in modernsten
Dr. Richard Bussen.

Neueinsteiger:innen willkommen!
Wir übernehmen im Rahmen einer Ausbildungsvereinbarung
Ihre Führerscheinausbildung Klasse D und D95.

Gehalt Vollzeit: ab € 2.772,93
+ Diäten + etwaige Überstunden + Mitarbeiterprämien
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AK-Wahl
2024

01 Leistungmuss sich lohnen
02 Familien stärken
03 Pendler:innen entlasten
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Kinderland
Der nächste Schritt zum

Nr.1

Eine Initiative der
Bildungslandesrätin.

Krabbelstube ab 1.9.2024
am Vormittag kostenlos.

Beste Chancen für jedes Kind und
bestmögliche Unterstützung für alle Eltern.
Das verstehen wir in Oberösterreich unter
Kinderland Nr. 1. Die kostenlose Vormit-
tagsbetreuung ist ein weiterer wichtiger
Schritt.

Damit Eltern Familie und Beruf noch
besser unter einen Hut bringen.
Auf Oberösterreich ist und bleibt Verlass.

Alle Infos auf:
land-oberoesterreich.gv.at/kinderland

MUSEUMSVEREIN

Bildschätze gesichert
ROHRBACH-BERG. Mit einem
historisch wertvollen Geschenk
verabschiedete sich Karl Nieder-
süß aus seiner ehrenamtlichen
Tätigkeit im Museumsverein. Er
hat seine Sammlung an Ansichts-
karten und historischen Fotos, die
zum Teil in den Museumskalen-
dern und großteils in der Topo-
thek Rohrbach-Berg veröffent-
lichtwurden,doppeltgesichertauf
zwei Festplatten der Arbeitsgrup-
pe Stadtgeschichte übergeben.

Als Dank überreichte Obmann
Anton Brand eine alte Flugauf-
nahme aus dem Jahr 1955 mit
Blick auf Rohrbach von Südwes-
ten. Darauf sind noch die baum-
bewachsenen Gartenstreifen zum
Russensteig hin (jetzt Akademie-
straße) zu sehen. Albert Ettmayer
verabschiedete Niedersüß im Na-
men der Arbeitsgruppe Stadtge-
schichte mit alten Schriftstücken
zum Elternhaus von Karl
Niedersüß.<

V. l.: Albert Ettmayer, Anton Brand, Karl Niedersüß, Bgm. Andreas Lindorfer

Foto: Lydia Ettmayer
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ZUMWELTFRAUENTAG

Frauen lesen für mehr Frieden, Würde
und ein respektvolles Miteinander
ROHRBACH-BERG. Inhalte, die
gesagt und gehört werdenmüs-
sen, geben Frauen bei einer
Lesung zum Weltfrauentag
weiter. Sie lesen für Frieden,
Respekt und Würde.

von MARTINA GAHLEITNER

„Wer Krieg macht, sitzt oben.
Schaden tut der Krieg den nor-
malen Menschen.“ „Wenn Frau-
en über Krieg und Frieden ent-
scheiden könnten, würde es viel
weniger Krieg geben.“ Das sind
nur zwei Auszüge aus den Texten
und Geschichten, die Frauen zum
Thema niedergeschrieben haben.
Die Initiative zu dieser Lesung
ging von der Plattform IN:RO In-
klusives Rohrbach aus. Auf deren

Einladung haben Frauen aus der
Region ihre Erlebnisse, Gedan-
ken, Wünsche in Worte gepackt
und werden diese zum Weltfrau-
entag am 8. März im Rohrbacher
Pfarrsaal vortragen. Drei Migran-
tinnen lesen in ihrer Mutterspra-
che, außerdem steuern die Auto-

rinnen Karin Kehrer, Isabella
Kern und Silvia Rhom sowie
Christina Scherrer Texte bei.
„Hauptsächlich geht es bei den
Beiträgen um Respekt und Wür-
de für Frauen“, sagt Margit
Scherrer. „Wenn Frauen und
Männer gleichbehandelt und

gleichberechtigt wären, wäre
Frieden möglich. Und nur, wenn
sich die Menschen gegenseitig
würdevoll und respektvoll be-
handeln und sich zusammen-
schließen, kann auch was erreicht
werden.“

Musik von Komponistinnen
Umrahmt wird der Abend, der
eine Gemeinschaftsveranstal-
tung von IN:RO, dem Treff-
punkt mensch&arbeit, Reiki,
KIM und der kfb ist, von der Pia-
nistin Martina Haselgruber. Sie
spielt ausgewählte Werke von
Komponistinnen.<

Freitag, 8. März, 19 Uhr
Pfarrsaal Rohrbach
Eintritt frei

ZumWeltfrauentag erheben Frauen ihre Stimme für ein friedvolles Miteinander.

Foto: Rawpixel.com - stock.adobe.com

ŠkodaVorteilspakete
Preise inklusive Einbau und Teile

Bremsen, Glühkerzen, Stoßdämpfer, Radlager, Zahnriemen und Batterien für Škoda Modelle älter als 4 Jahre.

Alle Angebote und Informationen in unserem Škoda Service-Betrieb oder unter skoda.at/vorteilspakete
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Gewerbeallee 24, 4150 Rohrbach-Berg
Tel. 07289/8951, info@kneidingercenter.at
www.kneidingercenter.at
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SPENDENAKTION

130 Kilo Zusatzgepäck
hilft armen Kindern
ST. MARTIN. Ein Abenteuertrip
von fünf Freunden aus St. Martin
führte nach Kenia und dort auch
in eine Armenschule. 130 Kilo
Zusatzgepäck hatten die Mühl-
viertler mit auf ihre Reise genom-
men. „Dieses bestand aus Schul-
sachen, Spielzeug, Bekleidung

und Schuhen, die wir in eine
Schule für Kinder mit schweren
Beeinträchtigungen brachten“,
informiert Werner Gruber. Der
nächste Stopp war in einem sehr
abgelegenenWaisenhaus,woman
sich über die mitgebrachten Kin-
der- und Babysachen freute.<

Eltern, Lehrer und Kinder freuten sich über die mitgebrachten Spenden. Foto: privat

TOPOTHEK-NACHMITTAG

Dorf- und
Hausnamen im Fokus
KOLLERSCHLAG. Wer hat sich
schon einmal Gedanken darüber
gemacht, wo die Orts- oder Ort-
schaftsnamen ihren Ursprung
haben oder die vielen Hausna-
men, die heute in den Ortschaf-
ten noch gebräuchlich sind, her-
kommen? Antworten darauf gibt
es beim Topothek-Nachmittag,
zu dem die Topothekare und der
Kulturverein Grenzgänger am
29. Februar laden. Auf Großlein-

wand werden im Saal des Gast-
hausesGrenzloshistorischeFotos
gezeigt und erklärt. Durch das
Programm führen der Obmann
des Bezirksheimatvereins Franz
Saxinger und Kollerschlags To-
pothekar Ignaz Märzinger.<

Donnerstag, 29. Februar,
14.30 Uhr
Gasthaus Grenzlos, Kollerschlag
Eintritt: freiwillige Spenden

Gemeinsam 300 Jahre Vier Frauen der Goldhaubengruppe Kleinzell feiern heuer
runden Geburtstag und sind gemeinsam 300 Jahre alt. Elfriede Gaisbauer wird 90,
sie unterstützt die Goldhaubengruppe seit vielen Jahren mit ihren vielfältigen Talen-
ten. 80 Jahre feiert Rosa Höglinger; zum 70. Geburtstag darf man Ehrenobfrau Maria
Pühringer gratulieren; und Obfrau Anneliese Laimer feiert den 60. Geburtstag. Wer
ebenfalls Teil der Gruppe werden möchte, meldet sich unter Tel. 0680 2461855.

Foto: Goldhauben Kleinzell

ZuwachsbeidenLöwenDerSt.GottharderManfredSchietz (Bildmitte),mitWur-
zeln in St. Johann, wurde als 33. Mitglied neu im Lionsclub Rohrbach-Böhmerwald
aufgenommen. Er beeindruckte die Lions mit seinem Karriereweg als Projektleiter,
KommunikationsexperteundManagersowieseinerausgeprägtensozialenAder.Über
die Neuaufnahme freuen sich (v.l.) Harald Haselmayr, Pate Karl Lehner, Präsident Ge-
rald Mayrhofer und Pastpräsident Roland Öhler. Foto: LC Rohrbach-Böhmerwald
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Unsere Benefits

kostenloses Mittagessen

gratis Fitnesscenter

Aus- und Weiterbildung

Mitarbeiterevents

staufreier Arbeitsweg

Wellness- und  
Therapievergünstigungen

attraktive Bezahlung,  
abhängig von der Qualifikation

Buchhalter:in
Voll- oder Teilzeit

Einkäufer:in
Vollzeit (40 Wochenstunden)

Allroundkraft für Verkauf und Küche
Voll- oder Teilzeit

Technische Facharbeiter:innen
Vollzeit (40 Wochenstunden)

Ihre AufgabenIhre Aufgaben Ihre QualifikationIhre Qualifikation
• Hauptbuch-, Kreditoren- und  

Debitorenbuchhaltung bis zur  
Rohbilanz für definierte Unternehmen 
unserer Firmengruppe

• Vorbereitung für Monats-,  
Quartals- und Jahresabschluss

• Durchführung des wöchentlichen 
Zahlungslaufes

• Unterstützung des Teams in  
unserem Imbiss „Mahlzeit“

• Zubereitung einfacher Speisen
• Betreuung des Verkaufsbereichs
• Unterstützung im Service
• Präsentation der Produkte und  

Thekengestaltung
• Bedienung des Kassensystems

• abgeschlossene kaufmännische 
Ausbildung

• Buchhalterprüfung von Vorteil
• mehrjährige einschlägige  

Berufspraxis
• gute MS-Office Kenntnisse,  

insbesondere Excel
• BMD-Erfahrung von Vorteil

• freundliches Auftreten und Freude 
am Umgang mit Menschen

• hohes Qualitätsbewusstsein
• selbstständige Arbeitsweise
• sehr gute Deutschkenntnisse

Ihre Aufgaben Ihre Qualifikation
• Verantwortung für den Einkauf  

einzelner Warengruppen, ausgenom-
men Fleisch  

• Evaluierung und Auswahl von  
nationalen und internationalen  
Lieferanten

• Führen von Konditions- und  
Preisverhandlungen

• Begleiten von Produkttests
• Schnittstelle zu den Fachabteilungen
• Weiterentwicklung des Beschaf-

fungsprozesses in Zusammenarbeit 
mit der Einkaufsleitung

• Kaufmännische Ausbildung
• Fundierte Berufserfahrung im 

Einkauf, idealerweise in einem 
Lebensmittel- oder  
Verpackungsunternehmen

• Ausgezeichnete Englisch- und 
MS-Office-Kenntnisse, v.a. Excel

• Belastbarkeit und  
Verhandlungsgeschick mit 
Durchsetzungsstärke

• Erfahrung in der  
Vertragsgestaltung

• Kostenbewusstsein

Fachbereiche Ihre Qualifikation
• Elektrotechniker:in
• Mechatroniker:in
• Installateur:in

• abgeschlossene Fachaus- 
bildung und Berufserfahrung 
in einem der angegebenen 
Bereiche

Die Hochreiter Firmengruppe beschäftigt knapp 1.000 Mitarbeiter:innen, einerseits in der 
Lebensmittelproduktion, andererseits in renommierten Gesundheitszentren. Wir suchen 
qualifizierte Mitarbeiter:innen in folgenden Positionen:

bewerbung@hochreiter.cc  |  +43 7213 6328 44  |  karriere.hochreiter.cc
Hochreiter Lebensmittelbetriebe GmbH, Mitterweg 9, 4190 Bad Leonfelden

Wir freuen uns auf deine Bewerbung
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Hilfe für Gartenbesitzer

Gerade benötigt der Garten be-
sondere Aufmerksamkeit: Hecken 
schneiden, Stauden pflanzen, Rasen 
vertikutieren und mehr. Die Nachfra-
ge nach professioneller Unterstüt-
zung steigt. Besonders gefragt: der 
Maschinenring, denn Gartenarbeit 
ist Vertrauenssache. Maschinenring-
Kunden schätzen Handschlagqualität 
und regionale Verankerung. Oft 
kommen die Gartengestalter aus der 
Nachbarschaft. 

Vom Kleingarten bis  
zur Parkanlage
In den letzten Jahren baute der 
Maschinenring seine Kompetenz in 
der Gartengestaltung massiv aus. 
Das jährliche GartenWelten-Magazin 
– aktuell kostenlos auf www.
garten-welten.at/magazin-bestellen 
erhältlich – gibt einen Einblick in 
die Arbeit der Profis vom Land: 
Vom kleinen, aber feinen Hochbeet-
Garten, klassischen Hausgärten über 
Schwimmteiche bis hin zur 4.000 
Quadratmeter-Anlage ist alles dabei. 

Neben Gestaltungen  
auch Gartenpflege
Oft sind Gartenbesitzer positiv über-
rascht, dass Gartenpflege durch den 
Profi leistbar ist und wie nachhaltig 
professionelle Pflegemaßnahmen 
sind. Das Konzept bewährt sich, ein 
Großteil der Aufträge stammt von 
Weiterempfehlungen.

Tipp: Unter Tel. 05 9060400-28 kann 
man unverbindlich ein Erstgespräch 
mit dem Maschinenring-Kundenbe-
treuer vor Ort vereinbaren. Anzeige

GarteN-
tiPP

von
Lukas Scharinger
Maschinenring

Jetzt QR-Code scannen 
und GartenWelten-

Magazin holen!

STANDORT GESICHERT

Bezirksbauernkammer vor
Ort ist wichtiger denn je
ROHRBACH-BERG. Auch wenn
die Zahl der landwirtschaftli-
chen Betriebe im Bezirk Rohr-
bach seit einigen Jahren stetig
zurückgeht, leisten die Mit-
arbeiter der Bezirksbauern-
kammer immer mehr Bera-
tungsstunden. Das zeigt, wie
wichtigderStandort vorOrt ist.

von MARTINA GAHLEITNER

Gegen Ende des Jahres drohte aus
Kosteneinsparungsgründen die
Schließung der Rohrbacher Be-
zirksbauernkammer, die abge-
wendet werden konnte. Ende Fe-
bruar wird es noch ein Gespräch
geben, weil Veränderungen not-
wendig sind, berichtet Bezirks-
bauernkammer-Obmann Martin
Mairhofer, aber „der Standort ist
gesichert“. Das Team rund
um Dienststellenleiter Heribert
Schlechtl hat im Vorjahr knapp
15.000 Leistungsstunden er-
bracht, beim Großteil ging es um
Beratungs- und Förderungsleis-
tungen. „Die landwirtschaftlichen
Betriebe werden weniger – die
Beratungenabermehr.Das liegtan
der zunehmenden Bürokratie und
Komplexität“, sagt Mairhofer.

Sechs Kontakte je Betrieb
11.441 Kundenkontakte wurden
im Vorjahr bei der Bezirks-

bauernkammer erfasst. Umge-
legt auf die 1.823 Betriebe, die
einen Mehrfachantrag für Aus-
gleichszahlungen gestellt haben,
bedeutet das durchschnittlich drei
persönliche und drei telefonische
Kontakte mit jedem Betrieb. „Je-
der Landwirt müsste also drei-
mal nach Linz fahren, wenn der
Standort schließen würde“, er-
gänzt der BBK-Obmann.
Mairhofer weiß außerdem, dass
viele Landwirte auch aus ande-
ren Bezirken nach Rohrbach
kommen: „Alle unsere Berater
haben einen landwirtschaftlichen
Hintergrund, sie wissen also, wo-
von sie reden. Das schätzen unse-
re Bäuerinnen und Bauern.“

Strukturdaten
Die 1.823 Landwirte im Bezirk
bewirtschaften imDurchschnitt 21
Hektar – vor knapp 30 Jahren wa-
ren es noch zwölf Hektar. Die
landwirtschaftlicheFlächehatsich
in den vergangenen 20 Jahren um
zehn Prozent auf rund 38.800
Hektar verringert. Im Bezirk do-
miniert die Rinderhaltung: 1.214
Betriebe halten insgesamt 66.400
Rinder bzw. 55 Rinder pro Be-
trieb. Die Milchliefermenge steigt
seit 20 Jahren kontinuierlich an
und lag 2022 (die Zahlen von 2023
liegen noch nicht vor) bei 164
Millionen Kilo. Fünf Prozent der
Milch in Österreich kommen aus
dem Bezirk Rohrbach.<

1.823 Betriebe haben im Vorjahr einen Mehrfachantrag gestellt, der Großteil
hält Rinder. Foto: Emil - stock.adobe.com

GARTENLANDTOUR

Nachhaltig garteln
LEMBACH. Um klimafitte Gär-
ten dreht sich die Gartenland-
tour, die am 22.März auch Sta-
tion in Lembach macht.

„Die Menschen wissen gesunde
Lebensmittel aus dem eigenen
Garten oder vomBauern ums Eck
mehr denn je zu schätzen“, freut
sich Agrar-Landesrätin Michaela

Langer-Weninger. Auch der Si-
cherheits- und Klimaschutz-As-
pekt sowie Bewusstsein für Bio-
diversität seien in den Vorder-
grund gerückt. Die Gartenland-
tour, die am 22. März in der Al-
fonsDorfnerHalle in Lembach zu
Gast ist, nimmt sich um diese
Themen an. Dabei werden auch
die Bezirkssieger der Blumen-

schmuckaktion prämiert. Bio-
gärtner und Natur im Garten-Bot-
schafter Karl Ploberger führt
durch den Abend und gibt auch
wertvolle Tipps.<

Freitag, 22. März, 19.30 Uhr
(Einlass ab 18.30 Uhr)
Alfons Dorfner Halle, Lembach
Eintritt frei
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KATASTERSERVICE

Vermessungsamt gewinnt
Verwaltungspreis
ROHRBACH-BERG. Das Katas-
terservice des Vermessungs-
amtes wurde mit dem öster-
reichischen Verwaltungspreis
ausgezeichnet.

Das Bundesamt für Eich- und
Vermessungswesen überzeugte
mit seiner Entwicklung in der
Kategorie „Innovatives Service-
design und digitale Services“.
Mit dem Katasterservice
https://kataster.bev.gv.at sind
tagesaktuelle Informationen über
rund 10,2 Millionen Grundstü-
cke in ganz Österreich per
Knopfdruck abrufbar. Herzstück
des Online-Dienstes ist die
Suchfunktion: Hier kann nach
Adressen, politischen Gemein-
den, Katastralgemeinden oder

Grundstücksnummern recher-
chiert werden. Angezeigt wer-
den etwa Grundstücksgrenzen,
Grenzpunkte, Fläche, Adresse
und Zusatzinformationen zur
Nutzung.
Außerdem kann zur Grafik das
Luftbild zugeschaltet werden,
das nun ebenfalls kostenlos zur
Verfügung steht.

Lehrling wird aufgenommen
Wer sich für den Beruf des Ver-
messungstechnikers interessiert,
kann sich jetzt bewerben: Das
Vermessungsamt Rohrbach
nimmt wieder einen Lehrling auf.
Schnuppern in der Dienststelle in
der Haslacher Straße ist jederzeit
möglich.Nähere Infos:Tel.07289
4290, rohrbach@bev.gv.at<

Auf kataster.bev.gv.at sind Informationen zum Grundstück abrufbar. Foto: BEV

eWorx netWork & Internet GmbH

Vom Start-Up zum Top Arbeitgeber
roHrbacH-berG. Gegründet 
im Jahr 2000 mit der Vision, ein 
Unternehmen zu schaffen, das 
Mensch und Organisationen 
dabei unterstützt, sich einfa-
cher und besser in der digitalen 
Welt zurechtzufinden, hat sich 
die eworx Network & Internet 
GmbH vom einstigen Start-Up 
zu einem wichtigen Arbeitgeber 
in der Region entwickelt. 

Gestartet als reiner IT Dienstleis-
ter erweiterte eworx schon weni-
ge Jahre nach der Gründung das 
Kerngeschäft um den Bereich 
Software und rief mit mailworx 
eine eigens entwickelte E-Mail 
Marketing Software ins Leben. 
Was als Matura-Projekt begann, 
ist heute zu einer der führenden 
Marketing Plattformen gewach-
sen, die alles bietet, um im di-
gitalen Marketing durchstarten 

zu können: E-Mail Marketing, 
SMS Marketing und Eventma-
nagement – alles aus einer Hand. 

Verschiedene Geschäftsbereiche 
schaffen viele möglichkeiten 
Die Geschäftsbereiche des Mühl-
viertler IT Dienstleisters werden 
auch heute stetig ausgebaut bzw. 
um neue Produkte und Leistun-
gen erweitert. Das vielfältige 
Angebot kommt aber nicht nur 
den Kunden zugute. Auch die 
(künftigen) Mitarbeiter haben die 
Möglichkeit, in den unterschied-
lichen Verantwortungsbereichen 
ihr Können unter Beweis zu stel-
len. Das Spektrum reicht von 
klassischen kaufmännischen Be-
rufen, Expertise im Bereich der 
IT Infrastruktur über spezielle 
Tätigkeiten in der Software Ent-
wicklung bis hin zu Aufgaben im 
Support, Vertrieb oder Marke-

ting. Insgesamt bilden bei eworx 
mehr als zehn unterschiedliche 
Berufsgruppen die Basis für den 
gemeinsamen Erfolg. 
Seit der Gründung ist eworx kon-
tinuierlich gewachsen und bietet 
mittlerweile mehr als 70 Mitar-
beitern einen attraktiven und si-
cheren Arbeitsplatz in der Region 
und schafft mit zukunftsweisen-

den Innovationen und Investitio-
nen immer wieder neue Arbeits-
plätze. 
Das IT Unternehmen setzt auch 
unter Geschäftsführer Mario 
Engleder weiter auf Wachstum. 
Ein solcher Erfolg und die dafür 
notwendige Wachstumsstrategie 
setzt Mut zur Veränderung, ge-
meinsame Ziele, funktionieren-
de Strukturen und vor allem ein 
Miteinander in allen wesentli-
chen Entscheidungen voraus. 
Um dieses Miteinander künf-
tig noch weiter verbreiten und 
das Wachstum auch in Sachen 
Employer Branding mehr nach 
außen tragen zu können, ist 
eworx aktuell auf der Suche 
nach einem Marketing Mitarbei-
ter (m/w/d).<� Anzeige

eworx sucht Marketing Mitarbeiter.

Weitere Jobs und Infos unter: 
www.eworx.at/karriere
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DATENBANK

Einfache
Standortsuche
BEZIRK. Unternehmer können
sich online auf die Suche nach
passenden Standorten machen.

Die Standortdatenbank – ein Pro-
jekt der Business Upper Austria
und der WKOÖ Bezirksstellen –
bietet unter standortooe.at alle In-
formationen, die Unternehmer bei
der Standortsuche brauchen. Pas-
sende Flächen oder Gewerbeob-
jekte imBezirkRohrbach sind hier
zu finden. Neu ist, dass sich jeder
Interessent für jeden beliebigen
Standort in OÖ eine umfangrei-
cheAnalyse ausgeben lassenkann,
um den Standort bewerten zu kön-
nen. Neben den genauen Objekt-
daten beinhaltet diese auch Infor-
mationenzumEinzugsgebiet–von
der wirtschaftlichen Umgebung
über Bevölkerungs- und Wirt-
schaftsstruktur bis zur Nahversor-
gung und Tourismusdaten.<
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ENTTÄUSCHUNG

Neue Förderrichtlinien bedeuten das
Ende für viele Leerstands-Projekte
BEZIRK.Seitmehr als einemJahr
zerbrechen sich elf Gemeinden
im Bezirk Rohrbach – aufgeteilt
auf zwei Regionen – ihre Köpfe
über die mögliche Neunutzung
von leerstehenden Gebäuden.
Die gravierende Änderung der
Förderrichtlinien durch das
LandOberösterreichmachtwohl
einige dieser Pläne nutzlos. Der
Ärger darüber ist groß.

von PETRA HANNER

Das Interesse am „OÖ. Aktions-
programm zur Orts- und Stadt-
kernbelebung durch Leerstands-
und Brachflächenrevitalisie-
rung“ ist enorm. Laut Büro des
zuständigen Landesrates Markus
Achleitner haben knapp 65 Pro-
zent aller Gemeinden Oberöster-
reichs entweder schon Projekte
eingereicht, stehen kurz davor
oder diskutieren darüber. Die
Richtlinien, nach denen diese
Projekte ausgearbeitet wurden,
sind jedoch mit 31. Dezember
2023 ausgelaufen. Neue wurden
Ende Jänner von der OÖ. Lan-
desregierung einstimmig be-
schlossen, jedoch gab es „ver-
schiedene Nachjustierungen, um
möglichst vielen Städten und Ge-
meinden eine Teilnahme zu er-
möglichen und eine regionale
Ausgewogenheit sicherzustel-
len“, heißt es aus dem Büro Ach-
leitner.

Nur noch zwei Projekte pro
Gemeinde
Die neuen Förderungen fallen
deutlich bescheidener aus als die
alten: Pro Gemeinde sollen nun
bis 2027 nur noch zwei Projekte
gefördert werden – zuvor gab es
kein Limit – und auch die maxi-
malen förderfähigen Gesamt-
kosten pro Investitionsobjekt
wurden auf 400.000 Euro verein-
heitlicht. Dazu gibt es einen ein-

heitlichen Fördersatz aus Lan-
des- oder EU-Mitteln in der Hö-
he von bis zu 25 Prozent. Ur-
sprünglich lag der Fördersatz bei
65 Prozent für die öffentliche
bzw. bei 40 Prozent für die nicht-
öffentliche Nutzung der Gebäu-
de.

Rote Kritik
Vom Sozialdemokratischen
Gemeindevertreterverband OÖ
(GVV) kommt große Kritik: Die
Kürzungen würden nicht nur die
Umsetzung von dringend benö-
tigten Sanierungen gefährden,
sondern auch die Bemühungen
der Gemeinden zur Belebung der
lokalen Wirtschaft und Gemein-
schaft vor Ort untergraben, heißt
es in einer Aussendung. „Wir ha-
ben jetzt über ein Jahr umsonst
viel Zeit investiert. Diese Kür-
zungswillkür istderTodesstoßfür
die Ortskernentwicklung im
ländlichen Raum“, ist auch der
Bürgermeister von Haslach und
Bundesrat Dominik Reisinger
sauer. Er zeigt sich im Tips-Ge-
spräch kämpferisch: „Wir müs-
sen alles versuchen. Ich möchte

mir jedenfalls nicht den schwar-
zen Peter zuschieben lassen bei
der Auswahl, welche zwei Pro-
jekte in meiner Gemeinde geför-
dert werden können und welche
nicht!“

Regionmit Potenzial
Haslach gehört gemeinsam mit
Lichtenau, St. Oswald, St. Ste-
fan-Afiesl, Helfenberg und Vor-
derweißenbach zum Koopera-
tionsraum Steinerne Mühl. Das
Begegnungszentrum „Steilstu-
fenwirt“ in St. Oswald, das nur
noch auf den Baubeginn wartet
(Tips berichtete), ist ein solches
Leerstandsprojekt. Auch hier ist
noch nicht alles in trockenen Tü-
chern, denn eingereicht wurde
erst heuer, also nach Ablauf der
alten Förderrichtlinien. Aller-
dings ist der regionale Projekt-
koordinator und Amtsleiter von
St. Oswald und Lichtenau, Alex-
ander Neidhart, optimistisch:
„Wir sind mit dem Projekt schon
so weit, dass es von den Verän-
derungen nicht betroffen sein
sollte. Dafür haben wir bereits
mündliche Zusagen erhalten.“

Härtefallregelung geplant
Tatsächlich heißt es aus dem Bü-
ro Achleitner: „Für Anträge, die
im Vorjahr gestellt wurden, gel-
ten die bisherigen Förderrichtli-
nien. Bei Sonderfällen, die An-
fang Jänner dieses Jahres denAn-
trag gestellt haben und die in der
Planung schon sehr weit fortge-
schritten sind sowie schon inten-
siv durch die Abteilung Raum-
ordnung beraten worden sind,
gibt es eine Härtefallregelung,
diese werden ebenfalls noch nach
den Richtlinien des Vorjahres
behandelt.“
Nicht verändert wurde auch die
HöhederLandesförderung fürdie
Konzeptentwicklung für die
Nachnutzung von Leerständen
und Brachflächen: Sie bleibt bei
65 Prozent von maximal 100.000
Euro Gesamtkosten.

Eine große Enttäuschung
Dass der Leerstands-Fördertopf
kleiner anstatt größer wird, wo
doch augenscheinlich so großer
Bedarf besteht, stößt auf großes
Unverständnis. Viel Energie und
Zeit hat man nämlich auch in der
Region Granitland mit den Ge-
meinden Altenfelden, Neufelden,
Kirchberg, Kleinzell und St.Mar-
tin in das Leerstandsprojekt ge-
steckt. Alleine am Beispiel Neu-
feldenzeigt sich,wiestarksichdie
Änderung der Förderrichtlinien
auswirkenwird:Hier hatman sich
zu 21 Objekten Gedanken ge-
macht, davon sechs mit höchster
Priorität. Nur zwei davon werden
nun gefördert. Welche das sind,
wird erst entschieden.
Zwei weitere Regionen im Be-
zirk – Hansbergland und Donau-
Ameisberg – wollten sich im heu-
rigen Jahr ebenfalls an der Leer-
stands-Aktion beteiligen. Wegen
der veränderten Rahmenbedin-
gungenwird diesesVorhabennun
hinterfragt.<

In Neufelden sind besonders viele Projekte betroffen. Foto: Gahleitner
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&BAUEN      WOHNEN
Die wichtigsten Tipps für die Planung, 
den Hausbau und viele Wohnideen

  Planung und Beratung

  Boden, Grund und Garten

  Bauen

  Technik

  Wohnen und Leben
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MARKT

Häuser
bleiben teuer
FürknappjedenZweiten istdas
eigene Haus eines der großen
Lebensziele.

Obwohl die Kosten für den Kauf
eines Eigenheims 2023 öster-
reichweit um zwei Prozent ge-
sunken sind, liegt der durch-
schnittliche Angebotspreis bei
Häusern nach wie vor aktuell bei
587.106 Euro für 130 Quadrat-
meter. Das zeigt die Immo-
Scout24-Analyse, für die mehr
als 100.000 Angebote auf der
Immobilienplattform aus den
Jahren 2021 bis 2023 analysiert
wurden. Das Interesse am Ein-
familienhaus war 2023 stark
rückläufig und ist österreichweit
um 14 Prozent gesunken. In
Oberösterreich betrug der Rück-
gang sogar 16 Prozent.<

Die Hauspreise sind gesunken, bleiben
aber trotzdem auf sehr hohem Niveau.

Foto: jehafo/stock.adobe.com

Besuchen Sie unseren Nösslböck Shop
Sportstrasse 12  | 4142 Hofkirchen i. M.

www.polstern.at

POLSTEREI 

MATRATZEN

BOXSPRINGBETTEN

RAUMTEXTILIEN

-15%
auf alle Stoff e &

Osterdekoration**Aktion gültig auf 
Möbel- und Vorhangstoffe
von 21.02. - 30.03.

BERUFSSCHULE

18 frisch zertifizierte
Bauproduktefachberater
ROHRBACH-BERG. An der Be-
rufsschule Rohrbach werden
seit 25 Jahren in der Baustoff-
klasse Top-Fachkräfte ausge-
bildet. 18 Absolventen haben
heuer diesen speziellen Lehr-
gang abgeschlossen und ihr
Zertifikat erhalten.

„Gerade in einer Zeit der zuneh-
menden Ökologisierung und
Optimierung der Baustoffe nimmt
der Bauproduktefachberater eine
Schlüsselstellung im Rahmen von
Bauprojekten ein“, ist Josef Sim-
mer, Gremialobmann des Bau-
stoff-, Eisen- undHolzhandels der
WKOÖ, von den ausgezeichne-

ten Zukunftsaussichten für die
Absolventen überzeugt. Christia-
na Miller, Direktorin der Berufs-
schule Rohrbach, bringt die Vor-
züge ihrer Baustoffklasse auf den
Punkt: „Wir bilden jungeLeute als
Top-Fachkräfte mit hohen Bau-
produktekenntnissen, Verständ-
nis für Baupläne und umfangrei-
chem Wissen über Baurechtsvor-
schriften aus, um die Kunden
bestmöglich beraten zu können.“
Die Ausbildung beinhaltet neben
dem Unterricht durch kompetente
Lehrer auch Fachvorträge, Vi-
deotraining und Praxisarbeit. „Für
die Dauer des Schulbesuchs kön-
nen die Jugendlichen im ange-

schlossenen Internat optimal ler-
nen und wohnen“, ergänzt Miller.

Interessanter Lehrberuf
Auch die Absolventen des Jahr-
ganges sind sich einig, dass ihr Be-
ruf abwechslungsreich ist. Das an-
geeignete Produktwissen im Bau-
bereich könne zudem auch privat
optimal genutztwerden.Unter den
18Absolventen sind zwei aus dem
Bezirk Rohrbach: Leonie Gerstl
aus Kirchberg (Arbeitgeber Drei-
hans) und AnnaMairhofer aus Al-
tenfelden (Arbeitgeber Scharin-
ger). Anna hat die Ausbildung mit
ausgezeichnetem Erfolg abge-
schlossen.<

Alle Absolventen der Baustoffklasse auf einen Blick Foto: cityfoto/Pelzl
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ENERGIE GEWINNEN

„Windwand“ aus demMühlviertel
Bisher waren die Stromspeicher
nur im Sommer durch Photo-
voltaik gefüllt. Aus dem Mühl-
viertel kommt eine Lösung, die
das ändern dürfte. Denn gerade
im Winter bringt die „Wind-
wand“ den Großteil ihrer Leis-
tung. Und treibt damit Wär-
mepumpe und E-Auto an!

„Schon vor 30 Jahren habe ich
mich mit Windkraft beschäftigt“,
erzählt Baubiologe Harald
Weihtrager, „aber damalswar das
öffentliche Interesse gleich null“.
Heute sind erneuerbare Energien
im Trend, und Windkraft not-
wendig. Denn während Sonnen-
energie undWasserkraft imWin-
ter weniger Leistung bringen,
wehtderWind fleißigweiter.Und
die Wärmepumpe braucht ihren
Strom genau dann, wenn Sonne
undWasser schwächeln.

Für Wohngebiet geeignet
„Die Technologie großer Wind-
räder ist in der Nähe von Häusern
ungeeignet. Das Ziel war ein Sys-
tem, das leise und nahezu vibra-

tionsfrei ist. Das schon bei ge-
ringemWind arbeitet und mit den
Böen im bebauten Gebiet arbei-
ten kann. Die drei Schüler der
Fachschule Haslach, Nico Hai-

der, Paul Plank und Erik Beier,
haben die Erfahrungen aus mei-
ner Entwicklungsarbeit dann ver-
wendet, um einen funktionsfähi-
gen Prototypen zu konstruieren
und zu bauen“, erzählt Weihtra-
ger, der „Vater“ der Windwand.
„Mit diesem Prototyp wurden
erste Messungen im windigen
Oberschwarzenberg durchge-
führt. Mit einem Quadratmeter
Windwand an einem sehr windi-
gen Standort kann ich mein
E-Auto in einem Jahr bis zu 4.000
Kilometer betreiben“, berichtet
Weihtrager nach diesem Test.

Selbstbaugruppe zum Start
Zum Start wird eine Selbstbau-
gruppe gegründet, die gemein-
sam die Bestandteile einkauft,
und dann die Anlagen zusam-
menbaut. Infos: harald@
wohndichgesund.eu<

Harald Weihtrager (l.) und Schüler der TFS Haslach mit dem Prototypen der
Windwand. Diese kann laut Weihtrager zum Beispiel auch als Absturzsicherung
auf einem Flachdach dienen; und gleichzeitig Strom erzeugen. Foto: Weihtrager

Lagerhausgen. Rohrbach eGen. 
Scheiblberg 44, 4150 Rohrbach-Berg 
Tel: 07289/5280-6084
fliesen@lagerhaus-rohrbach.at

• Top Beratung
• Großer Schauraum
• Trendfliesen
• Fliesen in Holzoptik
• Klassische Wandfliesen

Außerdem:
• Wohnraumtüren mit Top           

Preis-, Leistungsverhältnis
• Vinyl-, Parkett- und Laminatböden

Setzen Sie Akzente in Ihren Räumen

& Wohnraumtüren
Fliesen, Böden

Wir suchen Ver-
stärkung (m/w/d)

Baustoffverkauf
Bewerbung an: office@
lagerhaus-rohrbach.at
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ÜBERGABE

Diplome für neue Erdbauer aus dem Bezirk
BEZIRK. Manuel Falkner (Kol-
lerschlag), Martin Reinthaler
(Lembach), Peter Richtsfeld
(Haslach) und Patric Schietz

(Helfenberg) sind unter jenen 31
neuen Erdbauern in Oberöster-
reich, die ihre Diplome in der
BAUAkademie BWZ in Stey-

regg entgegennehmen durften. In
Oberösterreich gibt es aktuell
rund 430 Erdbau-Fachbetriebe,
welche auch das Erdbau-Logo

führen dürfen. Ihr Einsatzbe-
reich reicht von Aushüben und
Planierungen über Drainagen bis
hin zu Steinschlichtungen.<

PE1 Pellet 7-35
Pelletkessel

PERFEKT FÜ
JEDE GRÖSS

5 kW

ÜR
SE

mit Brennwert
und Regelung

• Geringster Platzbedarf

• Einfache Bedienung mittels
7“ Farb-Touch-Display und
Fröling APP

• Vollautomatische Reinigung
und Entaschung

www.froeling.com
Tel. 07248 / 606 - 2101

* Berücksichtigung der Bundesförderung, Steuerbonus
und der Landesförderung. Nähere Informationen und
Richtlinien zu den Förderungen unter www.froeling.com
oder beim FrölingGebietsleiter.

NEU! Bis zu
- 75% Förderung*

Besuchen Sie uns auf der
EnergiesparmesseWels
08.03. - 10.03.2024
Halle 20, Stand C40

Ein Senftenbacher Ziegel ist der
“Grade Michl” unter den Ziegel-
steinen, denn er hält, was er verspricht.
Bei Qualität, beim Preis und beim
Liefertermin. Und Sie bekommen
perfekte Ziegellösung für jedes H
Darauf kann man bauen.
www.senftenbacher.at

GRADER MICHLGRADER MICHLGRADER MICHLGRADER MICHLGRADER MICHLGRADER MICHLGRADER MICHLGRADER MICHLGRADER MICHL

Echt starkes Versprechen.
Starker Ziegel.

steinen, denn er hält, was er verspricht. 

Liefertermin. Und Sie bekommen die 
perfekte Ziegellösung für jedes Haus. 

ENERGIESPAR-

MESSE WELS
08.–10.03.2024

senftenbacher

Der starke Ziegel
senftenbach. Seit 1889 ent-
steht in Senftenbach Qualität für 
Generationen. Dank langjähriger 
Erfahrung in der Ziegelherstellung 
kann Senftenbacher auf ein umfas-
sendes Bau-Know-how zählen, das 
laufend in die Entwicklung starker 
Innovationen fließt. Beim Bau von 
Eigenheimen in Ziegelbauweise ist 
Senftenbacher deshalb der erste 
Ansprechpartner.

rohstoffe aus der region
Mit Ziegeln von Senftenbacher 
baut man nicht nur auf größtmög-
liche Stabilität und Sicherheit, son-
dern auch auf ein durch und durch 
österreichisches Produkt. „Wir 
verwenden für unsere Ziegel nur 
beste Rohstoffe aus der Region, 
ohne lange Transportwege, direkt 
aus dem Innviertel. Sie liefern eine 
ideale Voraussetzung zur leichten 
Verarbeitung und schlagen sich 
in den ausgezeichneten Produkt-

eigenschaften nieder“, freut sich 
Peter Flotzinger, Geschäftsführer 
von Senftenbacher. So überzeugen 
die aktuellen Ziegelinnovationen 
mit sensationellen Wärme- und 
Brandschutzeigenschaften, sind 
temperatur- und feuchtigkeitsre-
gulierend und punkten mit bestem 
Austrocknungsverhalten.

Gut fürs Klima
Im Hinblick auf Nachhaltigkeit 
zeigen Senftenbacher Ziegel klare 
Vorzüge gegenüber anderen Bau-
stoffen. Das liegt zum einen in 
der Natur des Rohstoffes Ton, 
der ökologisch unbedenklich ist. 
Zum anderen werden energie- 
und emissionsintensive Transpor-
te minimiert, weil Senftenbacher 
die Wege so kurz wie möglich 
hält.  So leisten Bauherren, die auf 
Senftenbacher setzen, nicht zuletzt 
auch einen wichtigen Beitrag zum 
Klimaschutz.<� Anzeige
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GARTENARBEIT

Winter ade
Langsamwird es Zeit, denGar-
ten aus dem Winterschlaf zu
holen.

Zunächst sollten die Beete von
abgestorbenen Pflanzenresten
und Unkraut befreit werden.
Dann kann der Boden aufgelo-
ckert und mit Kompost angerei-
chert werden, um die Nährstoff-
versorgung zu verbessern.
Auch der Rasen benötigt beson-
dereAufmerksamkeit. Nach dem
Winter ist er oft von Moos und
Unkraut durchsetzt. Eine gründ-
liche Reinigung und das Verti-
kutieren helfen, den Rasen zu be-
leben. Anschließend kann er ge-
düngt und bei Bedarf neu einge-
sät werden. Beim Schnitt von
Sträuchern und Bäumen ist es
wichtig, abgestorbene und kran-
keÄste zu entfernen, umPlatz für
neues Wachstum zu schaffen.
Auch Rosen sollten jetzt ge-
schnitten werden.<

ePaper, Gewinnspiele und 
vieles mehr auf  

www.tips.at

office@dyxhome.com
0043 676 64 84 239

PV Anlagen ab 900€ pro KWP!
Sie sind auf der Suche nach einer PV Anlage? 
Sie möchten ein intelligentes Energiemanagement 
umsetzen?

Bei uns sind Sie richtig.

Wir freuen uns auf Ihre unverbindliche Anfrage!
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wolfsystem.at

Jetzt zusätzlich
bis zu 30.000,- sparen!

Fixe Planung
Fixer Preis
Fixer Bautermin 2024

WOLF Haus. Rundum WOLFÜHLEN.

PERFEKTES PAAR

Holz und Photovoltaik
Holz als Baumaterial sorgt mit sei-
nen natürlichen Eigenschaften und
in Verbindung mit modernen
Dämmstoffen für eine effektive
Dämmung und minimiert so den
Energiebedarf für Heizung und
Kühlung. „Und das wiederum ist
das perfekte Fundament für Photo-
voltaik (PV)-Systeme“, sagen
Holzbaulandesinnungsmeister Jo-
sef Frauscher und seine beiden
Stellvertreter, Alois Eislmair und
Daniel Wagner, und erklären den
Baustoff Holz und PV-Anlagen
quasi zum perfekten Paar. Denn:
Sonnenenergie passe bestens zur
umweltfreundlichen Holzbauwei-
se. Der ökologische Fußabdruck
werde noch kleiner, wenn der an
sonnigen Tagen erzeugte Über-
schuss nicht nur ins Stromnetz ein-
gespeist, sondern in Batterien oder
Warmwassertanks gespeichert
wird. „Das sichert die kontinuier-
liche Versorgung, macht unabhän-

giger von konventionellen Ener-
giequellen und ist ökonomisch und
ökologisch sinnvoll“, unterstrei-
chen Frauscher, Eislmair und
Wagner. „Wer ein Nachrüsten sei-
nes Hauses mit einer Photovoltaik-
Anlage plant, sollte einige stati-
sche und bauphysikalische Punkte
besonderes beachten“, erklärt In-
nungsmeister Frauscher. Bauphy-
sikalisch besonders relevant sind
Dampfbremse, Dämmungsaufbau,
Unterdach und Hinterlüftung. Sie
sind essenziell für Gebäudedäm-
mung und Feuchtigkeitsmanage-
ment und sind daher besonders zu
beachten und zu prüfen.<

Die PV am Dach liefert den Strom fürs
(Holz)haus Foto: Marina Lohrbach/stock.adobe.com

Wolf Haus

Neue Aktionshäuser
oÖ. Der heimische Fertighaus-
anbieter WOLF Haus präsen-
tiert zwei neue Aktionshäuser. 

Diese beiden Aktionshäuser 
mit jeweils 120 Quadratmetern 
Wohnnutz�äche bieten Wohn-
raum für junge Familien, Paare 
und Einzelpersonen, die auf der 
Suche nach einem modernen, 
komfortablen und nachhaltigen 
Eigenheim aus Holz sind. Ein 
Stockhaus und ein Bungalow 
stehen zur Auswahl, jeweils mit 

verschiedenen Dachformen, um 
den individuellen Bedürfnissen 
der Kunden gerecht zu werden.
WOLF Haus emp�ehlt, sich aus-
reichend im Voraus zum Thema 
Hausbau zu informieren. Deshalb 
werden am Firmenstandort in 
Scharnstein regelmäßig kostenlo-
se Informationsveranstaltungen für 
angehende Bauherren abgehalten. 
Der nächste Bauinfotag �ndet erst-
mals als „Green Event“ am Freitag, 
8. März, von 14 bis 18 Uhr statt. 
Kostenlose Anmeldung unter: 
www.wolfhaus.at<� Anzeige

Aktionshaus Modo mit Satteldach

Aktionshaus Simplex mit Satteldach 

Foto: Wolf Haus

Foto: Wolf Haus
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GARTEN

Oberösterreicher bewässern falsch
Die meisten Oberösterreicher
bewässern ihren Garten falsch.
Das legt zumindest eine
Gardena-Studie nahe.

Die Studienergebnisse zeigen,
dass im Land ob der Enns nach
wie vor die klassischen Bewäs-
serung mit der Gießkanne (68
Prozent) vorherrscht. Die noch
geringe Nutzung von Bewässe-
rungssystemen begründet sich in
einem fest verankerten Irrglau-
ben in der Bevölkerung. So mei-
nen 53 Prozent der oberösterrei-
chischen Gartenbesitzer, dass die
optimale Bewässerung darin be-
steht, mit wenigerWasser und da-
für öfters zu gießen. Tatsächlich
ist jedoch das Gegenteil der Fall:
„Um die Pflanzen im Garten op-
timal mit Wasser zu versorgen,
empfiehlt es sich, mit mehr Was-
ser in größeren Zeitabständen zu

gießen. So werden diese ange-
regt, sich auch selbst besser zu
versorgen und beispielsweise ihre
Wurzeln auszubilden“, be-

schreibt Klaus Endres, Regional
Director von Gardena den opti-
malen Bewässerungsvorgang.
900 Österreicher im Alter von 16

bis 69 Jahren wurden im Zeit-
raum von 9. bis 28. November
2023 vom Forschungsinstitut
IMAS für die Studie befragt.<

In Sachen Bewässerungstaktik gibt es hierzulande Nachholbedarf. Foto: Dusan Kostic/stock.adobe.com

Mehr Infos auf  
lebensraeume.at

Auf der Suche  
nach einem neuen Zuhause?
Wir haben die passende Wohnung für Sie!

Gartenquartier Steyr-Stein Asten Auf der Breitwies´n

Stadtquartier Schärding

Tragwein - modernes Wohnen

Gemeinnützige Wohnungsgenossenschaft Lebensräume 
Handel-Mazzetti-Straße 1, 4021 Linz
vertrieb@lebensraeume.at
Tel.: 0732 69 400 - 0



Anzeigen Rohrbach

FENSTER-SANIERUNG OHNE TAUSCH
Nie wieder Fenster streichen
Haben Sie gewusst, dass 
Sie Ihre Fenster auch ohne 
Tausch sanieren können? 

Die Vielfalt an heute zur Ver-
fügung stehenden Sanierungs-
technologien, Materialien und 
Designs ist groß. Die Sanie-
rung mittels hochwertigen 
Aluminiumprofilen bietet da-
bei eine umweltfreundliche 
und sehr elegante Alternative 
für Ihr Zuhause. Anstatt Fens-
ter teuer zu tauschen, können 
mit KANOVA alle Arten von 
Holzfenstern, Wintergärten, 
Balkontüren und Haustüren 
schnell und preiswert saniert 
werden. Fensterverkleidun-
gen aus Aluminium haben 
dabei den Vorteil, dass diese 
einen großen Schutz vor jeg-
lichen Witterungseinflüssen 
bieten. Zudem können auch 

die Heizkosten durch die ver-
besserte Isolierung der Fenster 
langfristig reduziert werden. 
Die hier eingesetzte Dichtung 
zwischen Stock und Flügel 
vermindert Zugluft und stö-
rende Außengeräusche. Der 
Anschluss vom Flügelrahmen 
zum Glas ist auch mit einer 
Trockenverglasungsdichtung 
möglich. Anzeige

Saniertes Fenster mit Aluminiumverkleidung 

In die Jahre gekommenes Holzfenster

ALUVERKLEIDUNG

•  Nie wieder Fenster streichen

•  Verbesserte Dämmung

• 	 Hochwetterfeste	Oberfläche

•  Extrem lange Lebensdauer

•  Wartungsfreie Trockenverglasungs- 
 dichtung ohne Silikon

•  Neues elegantes Aussehen

•  Individuelle Farbgestaltung

VORTEILE KANOVA
Fenstersanierungssysteme 
aus Aluminium

KAUN GmbH 
4490 St. Florian 

T 07224.4344.0
office@kaun.at

www.kaun.at
www.kanova.at
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JULIUS-AWARD

Stoiber
ausgezeichnet
ARNREIT.Mit dem Julius-Award,
dem Preis für oö. Qualitätsbetrie-
be, zeichnete der Wirtschaftsbund
Stoiber Maschinenbau aus. Rein-
hold Stoiber führt das seit 1900 be-
stehende Unternehmen in vierter
Generation und legt dabei beson-
deren Fokus auf die Entwicklung
und Produktion von Sonderma-
schinen für die Sägewerksindus-
trie und Entsorgungstechnik. Aber
auch in der Region gilt Stoiber als
wichtiger Nahversorger für die
Fertigung von Laserzuschnitten
und Blechbiegeteilen.<

WB-Bezirksobmann Andreas Höllinger
(r.) zeichnete die Firma Stoiber aus.

Andreas Höllinger

Foto: WB / Gierlinger

NEU Hör-Probleme?

Hörgeräte aus 
Meisterhand

ULRICHSBERG

Was kann ich tun? Was soll man tun?

Hörgerätemeister Stefan Spath hilft.

 Wir haben ALLE Hörgeräte-Marken
 Wir überprüfen Ihre Hörgeräte (auch wenn Sie diese woanders gekauft haben)
	 Parkplätze direkt vorm Rathaus Ulrichsberg
	Alles EBENERDIG und BEHINDERTENGERECHT
	Wir machen mit unserem Hörgeräte-Service HAUSBESUCHE und kommen 
 gerne zu Ihnen nach Hause

Jetzt im Rathaus Ulrichsberg

NICHT VERPASSEN

Stefan Spath
Anrufen und Termin sichern unter Tel.: 07288 / 277 11 oder 0676/409 78 78
4161 Ulrichsberg, Markt 20 | info@hoergeraeteulrichsberg.at | www. hoergeraeteulrichsberg.at

HÖRGERÄTE

Wir beraten Sie zu Mini-Hörgeräten, die extrem klein, 
präzise und unauffällig sind!

Jäger Motors

Preiswerte Neu- und 
Premium Jungwagen
Altenfelden. Mit 119 neuen 
und Premium Jungwagen der 
Marken SEAT, CUPRA, HY-
UNDAI, SKODA, VW, AUDI 
und mehr überrascht Jäger Mo-
tors auch heuer seine Kunden.

Hier �ndet Jung und Alt das rich-
tige Fahrzeug. Harald Jäger und 
sein Team informieren gerne vorm 
Kauf, genauso um bei einer even-
tuellen Finanzierung zu unterstüt-
zen. Jede Antriebsart ist hier zu �n-
den E-Antrieb, wie der sparsame 
Diesel- und Benzinmotor. Jedes 
Auto steht zur Testfahrt bereit. Die 
Autoübernahme kann prompt er-
folgen. Die hauseigene SEAT, HY-
UNDAI, CUPRA Fachwerkstatt, 
wartet gerne auch alle anderen 
Automarken und setzt sie instand. 
Windschutzscheiben werden re-

pariert, bei Bedarf getauscht und 
Karosserieschäden fachgerecht 
repariert. Gratis-Leihwagen ste-
hen bereit. Versicherungsschäden 
werden direkt mit der Versiche-
rung abgerechnet. Der aufstreben-
de Elektro Nutzfahrzeughersteller 
Maxus hat 2023 mit Jäger Motors 
ebenso einen kompetenten Partner 
gefunden.<� Anzeige

Jäger Motors empfiehlt verlässliche 
Maxus Elektro-Nutzfahrzeuge bis 3,5 
to, bis 370 km Reichweite lt. WLTP City

Foto: Jäger Motors

Gegen Kinderarmut
HASLACH. Auf Kinderarmut will
die Volkshilfe mit einer öster-
reichweiten Ortstafel- bzw. Foto-
aktion aufmerksam machen. Die
Rohrbacher Volkshilfe mit Be-
zirksvorsitzender Ingrid Groiß und
Vorstandsmitglied Daniela Hau-
dum beteiligt sich daran, unter-
stützt wird die Aktion von Bun-
desrat Bgm. Dominik Reisinger.
Die drei betonen: „Wir setzen uns
für die Einführung einer Kinder-
grundsicherung ein, mit der wir
Kinderarmut effektiv bekämpfen
können. Sie unterstützt jene Fa-
milien stärker, für die die Kosten
heute besonders belastend sind.“

Empfang beim LH
BEZIRK. LH Thomas Stelzer und
OÖVP-Landesgeschäftsführer
Florian Hiegelsberger haben die
neuen ÖVP-Gemeindeparteiob-
leute zu einem Gedankenaus-
tausch geladen. Aus unserem
Bezirk waren Vizebürgermeister
Andreas Höfler (Neufelden) und
Gemeindevorstand Johannes
Großruck (Aigen-Schlägl) dabei.
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SMK Steuerberater GmbH
Veldner Straße 29

4120 Neufelden | +43 (7282) 6666
www.smk-steuerberater.at

Anzeige
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Johannes Pfoser
STEUERBERATER | NEUFELDEN

 

Registrierkassen-
pflicht für  
Barumsätze  
Bereits seit 2016 gilt für Unternehmen, de-
ren Jahresumsätze € 15.000,00 und deren 
Barumsätze € 7.500,00 überschreiten die 
Registrierkassenpflicht. Beide Grenzen 
müssen überschritten sein!
Als Unternehmen zählen alle Betriebe 
(Gewerbe, selbstständige Tätigkeit, 
Land- und Forstwirtschaft – Einkunftsarten 
nach § 2 Abs 3 Z 1 bis 3 Einkommensteu-
ergesetz).
Ab dem erstmaligen Überschreiten der 
oben angeführten Grenzen besteht mit 
Beginn des viertfolgenden Monats diese 
Verpflichtung.
Ausnahmen
oder Erleichterungen sind für gewisse Un-
ternehmerarten und Umsätze möglich:

 ¾Umsätze im Freien („Kalte-Händerege-
lung“) bis zu € 30.000,- im Jahr
 ¾Bestimmte Automaten wie etwa Tisch-
fußball-, Musik- oder Dartautomaten
 ¾Onlineshop-Umsätze, die nicht mit Bar-
geld erzielt werden
 ¾Bestimmte Kantinen, Buschenschanken 
und Hütten (Alm-, Berg-, Ski-…)
 ¾Vermieter
 ¾Vollpauschalierte Land- und Forstwirte

Praxistipp
In der Praxis kann diese Registrierkassen-
pflicht oft sehr einfach mittels App am 
Handy oder Tablet samt Signaturerstel-
lungseinheit umgesetzt werden. Die Regi-
strierkassa selbst ist nicht direkt mit der Fi-
nanzverwaltung verbunden, im Prüfungs-
falle muss zB. jedoch das elektronische 
Datenerfassungsprotokoll bereitgestellt 
werden können. Eine Meldepflicht gibt es 
für den Jahresbeleg, dieser muss immer 
bis spätestens 15. Februar des Folgejah-
res über Finanzonline gemeldet werden!
Sanktionen
Ein Ignorieren oder Nichtbeachten der 
Registrierkassenpflicht kann mit bis zu 
€ 5.000,- bestraft werden. Fehlende Auf-
zeichnungen können außerdem zu einer 
Schätzung der Umsätze (=Besteuerungs-
grundlage) durch die Behörde führen.
Dieser Artikel bietet nur einen Überblick 
über einige Eckpunkte. Details sind in der 
Bundesabgabenordnung sowie in der 
Registrierkassensicherheitsverordnung 
geregelt.

Weitere Steuertipps finden Sie auf 
unserer Homepage unter

www.smk-steuerberater.at

FuSSball-Schülerliga

Dressen überreicht
NeuFeldeN. Die begeisterten 
Fußballer der Mittelschule und 
Musikmittelschule Neufelden 
erhielten kürzlich neue Dressen 
von der Sparkasse Mühlviertel-
West überreicht.
Der Filialleiter Thomas Mühlparzer 
und seine Kollegin Bianca Mitter-
mayr nahmen sich persönlich Zeit, 
den Schülern die Trikots vorbei-
zubringen. Die sportliche Aktivi-

tät macht den Jugendlichen nicht 
nur Spaß, sondern stärkt auch das 
Teamgefühl und das Selbstbewusst-
sein. Außerdem fällt nach der kör-
perlichen Anstrengung das Lernen 
wieder leichter. Daher war die Freu-
de bei den Fußballern groß. Bei den 
kommenden Spielen der Fußball-
Schülerliga freuen sich die Neufeld-
ner Kicker darauf, mit den neuen 
Trikots aufzulaufen.<� Anzeige

Die MMS-Schülerligamannschaft mit Trainer Markus Gutenberger, Filialleiter 
Thomas Mühlparzer und Schulleiterin Doris Rothbauer Foto: SMW Neufelden

ooe.arbeiterkammer.at/wahl

Jetzt zählt
#deineStimme

mitWahlkarte und in vielen Betrieben
bis zum 18.3.2024

IN OBERÖSTERREICH

Über 1450 ins Spital –
Pilotprojekt in Ausrollung
OÖ/RIED/LINZ. Im Herbst 2023
ist im Krankenhaus Ried und am
Kepler Uniklinikum Linz über die
Gesundheitshotline 1450 ein Pi-
lotprojekt zur besseren Patienten-
lenkung gestartet worden. Wenn
die geschulten Mitarbeiter bei
1450 für einen Anrufer das Spital
als idealen Versorgungsort defi-
nieren, erfolgt – mit Einverständ-
nis des Patienten – eine Daten-
übertragung ans Spital für einen
beschleunigten Aufnahmeprozess.
Nun wird an der Ausrollung auf
alle Spitäler in OÖ gearbeitet.

Freiwilliges Soziales Jahr
OÖ.Mit dem neuen Freiwilligen-
gesetz gibt es auch Verbesserun-
gen bei den Rahmenbedingungen
für das Freiwillige Soziale Jahr
(FSJ), darunter 500 Euro Taschen-
geld monatlich (statt 270 Euro).
Mehr als 75 Prozent jener, die ein
FSJ absolvieren, entscheiden sich
nach ihrem Einsatz für eine Aus-
bildung im Sozialbereich. Mehr
Infos: www.fsj.at

Gesetz gegen
Lichtverschmutzung
OÖ. In der Sitzung des Umwelt-
ausschusses im Oö. Landtag wur-
de die Novelle des Umweltschutz-
gesetzes zur Vermeidung von
Lichtverschmutzung einstimmig
angenommen. Eckpunkte: Kunst-
licht bei Straßenbeleuchtung wird
durch schonendes Licht ersetzt.
Die Gemeinden bekommen die
rechtliche Handhabe, nicht benö-
tigtes Licht im öffentlichen Bereich
abzuschalten oder abzusenken,
bei Bedarf hat Sicherheit Vorrang.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Kneidinger

Mit Schwung in die Landtechnik- 
und Gartensaison
Altenfelden. An vier Standor-
ten spezialisiert sich Kneidinger 
1880 auf alle Bereiche der Land- 
Forst- und Gartentechnik.

Das umfangreiche Produktangebot 
zusammen mit dem Fachwissen des 
Kneidinger Teams bietet dem Hob-
bygärtner genauso wie dem Pro�-
landwirt ein individuelles Angebot 
und kundenorientierte Beratung.

Unterschiedliche Präferenzen 
fordern ein breites Angebot
„Weil unsere Kunden sehr viele 
verschiedene Anforderungen an 
die Maschinen und Kleingeräte 
haben, decken wir an unseren vier 
Standorten mit einer breiten Viel-
falt an Produkten von namhaften 
Herstellern die ganze Bandbreite 

der Garten- Forst- und Landtech-
nikbranche durch unseren profes-
sionellen Service ab,“ so Markus 
Kneidinger.

immer den fokus auf 
zukunftsorientierte Bildung
Kneidinger 1880 legt stets großen 
Wert auf die Aus- und Weiterbil-
dung seiner Mitarbeiter um die 
neuen Anforderungen in der Bran-
che zu erfüllen und den Kundenser-
vice weiter zu optimieren. 
Jedes Jahr treten ca. sechs 
Lehrlinge ihre Ausbildung im 
Traditionsunternehmen in ver-
schiedenen Lehrberufen an. Die 
überdurchschnittlich guten Er-
folge bei den Lehrabschlüssen 
spiegeln den qualitativ hochwer-
tigen Bildungsweg bei Kneidin-

ger 1880 wider und bestätigen die 
ausgezeichnete Begleitung der 
Lehrlinge durch die erfahrenen 
Mitarbeiter und die bestmögliche 
Vermittlung praktischer Fach-
kenntnisse im Team.

Ganz nach dem Motto #readytofarm 
im kleinen und im großen Sinn be-
reitet sich Kneidinger 1880 auf das 
kommende Jahr vor und startet wie-
der mit Schwung und neuen Ange-
boten in die Saison.<� Anzeige

Das Kneidinger Team berät Kunden an seinen vier Standorten. Foto: Kneidinger

Hühnergeschrei 17
4121 Altenfelden

Linzer Str. 20
4180 Zwettl a.d. Rodl

TELEFON 059/1880
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PREISE

made in Austria

€ 9.490, -

ab€ 1.099, -

abMärz attraktive
Frühjahrsangebote

€ 43.900, -

inkl.

inkl.

inkl.
NEU imTeam

Martin Eder
Experte für Rasenroboter

inkl. RosensteinerHeckschaufel

STEYR KOMPAKT auch
fahrbar mit Führerschein B

PÜHRINGER KIPPER
6,5 to Gesamtgewicht, 25 km/h
350x180 cm, 100 cm Bordwände

RASENROBOTER
STIHL od. HUSQVARNA

POSCH

HOLZSPALTER
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Bioschule Schlägl jubelt über 1. Platz
AIGEN-SCHLÄGL. Die enga-
giertesten Schulenwurden zum
13. Mal im Rahmen der Ak-
tion „Spitzenschule“ von Tips,
dem Land OÖ und der Spar-
kasse OÖ gesucht, gefunden
und bei der Preisverleihung in
den Promenaden Galerien in
Linz gefeiert. Der Sieg in der
Kategorie Tierschutz ging an
die Bioschule Schlägl.

„BeiderSpitzenschulegehtesum
unsere Zukunft und wenn ichmir
diese vielen unglaublichen Pro-
jekte anschaue, die uns auch
heuerwiedererreichthaben,dann
müssen wir uns um unsere Zu-
kunft keine Sorgen machen“,
freute sich Tips-Geschäftsführer
Moritz Walcherberger bei der
Preisverleihung.

Ein Herz für Bienen
Unter den Gewinnern war auch
die Bioschule Schlägl. Sie mo-
tiviert viele Schüler dazu, eine
innovative Freizeitgestaltung
zum Schutz der Bienen – das Im-
kern – zu erlernen. 15 begeister-
te Jugendliche des 2. Jahrganges
erlernen von Fachlehrer und Im-
kermeister Hansjörg Hofmann
das selbstständige Betreuen von
Bienenvölkern: Von der Aus-

winterung über Volk-Erweite-
rung, Honigernte, Ablegerbil-
dung und Varroamilben-Be-
kämpfung bis hin zur optimalen
Einwinterung reicht das Spek-
trum der Ausbildung. Das größte
Ziel eines jeden Imkers ist das er-
folgreiche Überwintern der eige-
nen Bienenvölker zum Schutz
dieser wichtigen Insekten. Und
genau das haben auch die Schü-
ler der Bioschule Schlägl immer
vor Augen.
Erprobt wird das Gelernte am
modernen Lehrbienenstand am
Gelände der Bioschule Schlägl
und einige der Schüler besitzen
bereits einen eigenen Bienen-

stand und bewirtschaften diesen
absolut selbstständig zuhause am
elterlichen Grundstück.

Engagement wurde belohnt
Insgesamt wurden 74 Projekte
eingereicht, die von einer Jury
gereiht wurden. Auf die Sieger
warteten nebst Urkunden und
Trophäen 1.000 Euro für die
Klassenkasse, auf die Zweitplat-
zierten je 500 Euro und auf die
Drittplatzierten je 250 Euro.
Über den Publikumspreis, eine
Kinovorstellung bei Star Movie
samt Führung und Popcorn, ent-
schieden satte 26.053 Leser-
Stimmen.<

Die Schüler der Bioschule Schlägl holten sich ihren verdienten Preis ab. Foto: Tips

Gewinner auf einen Blick:
• „Bewegung in der Schule“
1. VS Rüstorf, „Hoffnungsrunde“
2. VS Eferding Nord, „FAST-Helden“
3. IT-MS & PTS Grein, „Hochsprung
relativ zur Körpergröße“
• „Tierschutz“
1. Landwirtschaftsschule Schlägl,
„Junge Imker*innen im Vormarsch“
2. Europagymnasium Auhof, „Auhof
Birds and Bugs (Auhof BnB) – die
urbane Wohlfühloase für Vögel und
Insekten“
3. LFS Vöcklabruck, „Stop talking –
start planting!“
• „Umgang mit Geld“
1. Tourismusschule Bad Ischl, „Genuss
trifft Labor – das Wirtshauslabor“
2. VS Ried im Traunkreis, „Jeder Euro
zählt“
3. Allgemeine Sonderschule Schär-
ding, „Schülercafé Alpenwirt“
• NEU: „Klima & Umwelt“
1. VS Kirchham, „Wir werfen einen
kleinen Stein ins Wasser und hoffen,
dass er große Kreise zieht!“
2. HAK Bad Ischl, Gym Bad Ischl, St.
Gilgen International School, „Schul-
übergreifendes Nachhaltigkeitsgre-
mium Green Minds“
3. BG/BRG Enns, „Was kann eine
Schule für das Klima tun?“
• Publikumspreis:
HTL Braunau, „EXE23“

Mehr über die Projekte auf
www.tips.at/spitzenschule

Riesen-Andrang 64 Teilnehmer ka-
men zur 6. Runde des Grea-Bua-Cups
in St. Peter. Den Sieg holteGünther Stu-
dener (l., mit Organisator Gerhard
Martha). Nächste Runde: Samstag, 2.
März, 19.30 Uhr, GH Grill in Oepping

Foto: privat

Tanzfreudig Viele Ballgeher konnte die Volkstanz- und Schuhplattlergruppe
Rohrbach zum Bezirksbauernball am Rosenmontag im Centro begrüßen. Nach dem
Auftanz begleiteten die Donautaler die Gäste durch den Abend, den man sich mit
gutem Essen und köstlichen Mehlspeisen versüßen konnte. Zur Mitternachtsein-
lage wurde ein Baum gefällt und der „Holzhacker“ geplattelt. Regionale Betriebe
unterstützten die Veranstalter mit Preisen bei Tombola, Glücksrad und Schätzspiel.

Foto: privat KOLLERADO

Freibad sucht
Pächter
KOLLERSCHLAG. Die Marktge-
meinde Kollerschlag sucht einen
neuen Pächter für das Buffet in der
Freibadanlage Kollerado. Die Sai-
son dauert vonAnfang Juni bis En-
de August, die Öffnungszeiten
können von den Badeöffnungszei-
ten abweichen. Der Pachtvertrag
kann für eineSaisonodergleich für
mehrere Jahre abgeschlossen wer-
den. Interessenten können sich
melden unter Tel. 07287 8155,
gemeinde@kollerschlag.at.<
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BUCH-NEUERSCHEINUNG

Über Grenzerfahrungen
im Ländereck
SARLEINSBACH. Franz Reitin-
ger, Historiker und Autor aus
Sarleinsbach, hat Geschichten
aus der Grenzregion gesammelt.

„Herkunft. Grenzerfahrungen im
Ländereck“ erzählt von persön-
lich erlebten und durchlittenen
Geschichten in der Region zwi-
schen Donau, Großer Mühl und
Böhmerwald. Reitinger hat an-
hand von Briefen, Tagebüchern,
Zeitungsartikeln und Prozess-
akten aus drei Jahrhunderten über
Orte und Personen recherchiert
und beleuchtet Phänomene,
wie Auswanderung, Schmuggler-
wesen, Kriegsgefangenschaft,
Schattenwirtschaft und Kinder-
verschickung. Warum etwa
kämpft eine junge Frau aus Ober-

österreich inUniformaufseitender
Nordstaaten? Kann man sich ein
halbes Schwein anstatt der Unter-
wäsche unter den Mantel binden?
Ebenso liest man von einemMäd-

chen aus ärmlichen Verhältnissen,
das in seinen Briefen von den
Wundern des schweizerischen
Wohlstandes berichtet.
Reitinger zeigt zudem das nicht
immereinfacheLebenvonBauern,
Bäckern, Müllern, Schmieden
oder Gastwirten auf. Der Autor
will mit seinem Buch neue Sicht-
weisenaufdieGrenzökonomiedes
Granit- und Hügellandes öffnen
und zeigen, wie wir uns an histo-
rische Ereignisse erinnern.<

„Herkunft. Grenzerfahrungen
im Ländereck“ (528 Seiten mit
zahlreichen Abbildungen) ist in der
Bibliothek der Provinz erschienen
und um 38 Euro im Buchhandel
erhältlich.
ISBN: 978-3-99126-152-0

Cover-Abbildung des neuen Buches. Auf
der hinterlegten Landkarte sind die Orte
Rorpach, Sprinzenstein und Hasilach zu
erkennen. Foto: Cover: Bibliothek der Provinz

OBSTBAUVEREIN

Gemeinsam
durchs Jahr
ROHRBACH-BERG. Für Hob-
bygärtner hält der Obst- und
Gartenbauverein auch heuer
wieder ein paar interessante
Veranstaltungen bereit.

Am 21. Juni steht eine Exkursion
zu den Firmen Sonnberg und
Bergkräuter auf dem Programm.
Die alljährliche Herbstwanderung
gibt es traditionell am 26. Okto-
ber. Treffpunkt für den etwa zwei-
einhalbstündigen Marsch ist bei
der Hammerschmiede. Letzter
Programmpunkt im Jahr ist die
Weinverkostung am 16. Novem-
ber im Pfarrsaal Rohrbach.
Außerdem unterstützt der Rohr-
bacher Verein alle Mitglieder mit
Sammelbestellungen von Obst-
bäumen und Sträuchern und dem
Verleih von Gartengeräten.
Mehr Infos: www.ogbv-rohr-
bach-berg.jimdo.com<

FLOHMARKT

Viele Kofferräume
voller Kinderträume
ST. VEIT. Vor der Volksschule St.
Veit findet am Samstag, 9. März,
von 10 bis 12Uhr ein Kofferraum-
flohmarkt statt. Der Elternverein
lädt ein, seine Bestände nach noch
gut erhaltenen Kindersachen zu
durchsuchen und bei dieser Gele-
genheit zum Verkauf anzubieten.
Bekleidung für Frühling und
Sommer, Fahrräder, Bücher,
Spielsachen und alles, was das
Kinderherz sonst noch begehrt,

kann dabei den Besitzer wech-
seln. Eine Anmeldung ist unter el-
ternvereinsanktveit@gmail.com
oder 0676 814122702 möglich.
Verrechnet werden 5 Euro pro
Auto. Für alle Aussteller und Be-
sucher gibt’s Kaffee und Kuchen
(auch zumMitnehmen).<

Samstag, 9. März
10 bis 12 Uhr
Parkplatz der Volksschule St. Veit

Es ist wieder an der Zeit, Platz zu schaffen. Foto: vejaa - stock.adobe.com

Hör-tipp

von
Christine Baumgartner
Hörgeräte Seidl GmbH

Hörgeräte Seidl GmbH
Stadtplatz 17, 4150 Rohrbach-Berg
Tel. 07289 4527
www.hoergeraete-seidl.at
office@hoergeraete-seidl.at
 Anzeige

Der Weg zum besten 
Hörgerät 

Welches ist das optimale Hörgerät? 
Diese Frage hören wir immer wieder, 
ist aber sehr schwer zu beantworten. 
Wichtig ist, dass das Hörsystem über 
die neueste Chipgeneration verfügt, 
aktuelle Verarbeitungstechnik 
besitzt, Komforteigenschaften wie 
zum Beispiel Akku möglich sind und 
die kosmetischen Aspekte sollten 
ebenfalls berücksichtigt werden. 
Kontinuierliches Service, auch Leih-
geräte bei Reparaturen, fachkompe-
tente Kontrolle und Nachbetreuung 
gehören zum Standard.

Als „freies“ Unternehmen am Markt 
sind wir an keine Marke gebunden 
und haben unsere eigene  Anpass-
methode entwickelt. Somit können 
wir für jeden Kunden die bestmögli-
che Versorgung „maßgeschneidert“ 
anbieten. 

Foto: Signia

Foto: Hörgeräte Seidl
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RUNDWEG

Wanderbares Mühlviertel
GRÜNBACH BEI FREISTADT.
Der etwa 200 Höhenmeter um-
fassende Panoramaweg mit
Start in Mitterbach bietet im-
mer einen abwechslungsrei-
chen Halbtagesausflug für die
ganze Familie.

von CLAUDIA SCHALLAUER

Unterhalb des Gasthofs Forellen-
wirt gibt es zahlreiche kostenlose
Parkplätze, direkt von der Straße
weist die erste Beschilderung den
Weg. Erstes von vielen High-
lights ist der Hussenstein, etwa
eine Stunde vom Ausgangspunkt
entfernt. Der Weg dahin, großteils
durch den Wald angelegt, führt zu
den fürs Mühlviertel typischen,
moosbewachsenen Steinblöcken.
Am imposantesten Gebilde kann
man das Gipfelkreuz des Hus-
senstein erklimmen. Achtung, es

benötigt Trittsicherheit und
Schwindelfreiheit und fallweise
den Einsatz der Hände für diese
kurze Kraxelei.

Traumhaftes Panorama
Als Belohnung folgt ein traum-
haftes Panorama, das vom Gesäu-
se über das Tote Gebirge bis hin

zum Watzmann reicht. Entweder
am Gipfel oder auf der gemütli-
chen Bank vor den Steinblöcken
bietet sich die Möglichkeit zur ge-
mütlichen Rast. Danach geht es
bergab, bevor noch einmal ein
Aufschwung von etwa 100 Me-
tern folgt. Empfehlenswert ist der
kurze Abstecher zur pittoresken

Kirche St. Mi-
chael ob Rauchenödt. Nicht ver-
passen sollte man den gut ausge-
schilderten Ursprung der Feldaist,
bevor sich etwa 15 Minuten da-
nach der Wanderkreis schließt.<

AUSGANGSPUNKT/EINKEHR:
Forellenwirt in Mitterbach

GEHZEIT: 2,5 bis 3 h ohne Pausen

WEGLÄNGE und ANSTIEG:
etwa 8 km und 200 hm

WEGBESCHAFFENHEIT:
sehr schöne Wald-Wanderwege

GEEIGNET FÜR:
Familien und Genusswanderer

Detaillierter Tourenbericht
und GPS-Track:
www.tips.at/freizeit/wandern

Das im Jahr 2021 errichtete Gipfelkreuz am Hussenstein Foto: Schallauer

MÜTTERRUNDE

Auf zum Kinderbasar
OBERKAPPEL. Zum Selbstver-
kauf von allem was das Kinder-
herz begehrt, lädt die Mütterrun-
de Oberkappel am Samstag, 16.
März, von 9 bis 12 Uhr im Pfarr-
heim ein. Angeboten werden
kannalles fürBabyundKind,wie
Kleidung bis Größe 176, Schu-
he, Spielzeug, Zubehör,
Schwangerschaftskleidung oder

Ausstattung vom Kinderwagen
bis zum Autositz. Kaffee und
Kuchen gibt’s vor Ort auch zum
Mitnehmen. Anmeldungen
nimmt Sandra Schicho unter
0676 3737941 entgegen.<

Samstag, 16. März
9 bis 12 Uhr
Pfarrheim Oberkappel

Gebrauchtes fürs Kind sucht neue Besitzer. Foto: BillionPhotos.com - stock.adobe.com

KINOTIPP

Hader-Film: Andrea
lässt sich scheiden
Niederösterreich, der Wilde
Westen im Osten. Hier trinken
die Männer beim Feiern im
Wirtshaus gerne einmal auch
zwölf Bier – wenn die Frauen
fahren.

Bei der Verkehrskontrolle kennt
Polizistin Andrea (Birgit Mi-
nichmayr) jeden Geschwindig-
keitssünder persönlich. Das ist
nicht immer angenehm. Kein
Wunder, dass es sie nach St. Pöl-
ten zieht, wo ein Neuanfang als
Kriminalbeamtin winkt. Der
Abschied ist längst beschlossene
Sache – auch deswegen, weil die
Scheidung von ihrem Andi an-
steht (Thomas Stipsits). Er selbst
will das noch nicht so recht ak-
zeptieren und sucht Trost im
Schnaps.AlsAndrea ihrenNoch-

Ehemann eines Nachts mit dem
Auto erfasst, begeht sie im
Schock Fahrerflucht. Doch dann
erlebt sie mit Erstaunen, wie je-
mand anderer ihre Schuld bereit-
willig auf sich nimmt: Franz, ein
Religionslehrer und trockener
Alkoholiker (Josef Hader), hält
sich für den Täter.< Anzeige

Wer ist schuld? Hader oder Minichmayr?
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Andrea lässt sich scheiden
Ab 23. Februar bei Star Movie
www.starmovie.at
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Im Hotel Peternhof fühlen
sich alle Generationenwohl

Mit einer herrlichen Panorama-
Bergkulisse und einem fantasti-
schen Blick auf den Wilden Kaiser
beeindruckt die Lage des Petern-
hofs ab der erstenMinute. Die Ber-
ge noch imwinterlichenKleid, lässt
die Sonne im Tal in Kössen den
Frühling erahnen. Im Adults-Only-
Spamitdemneuen Infinity-Poolauf
der Dachterrasse tanken Ruhesu-
chende Vitamin D. Sportliche Gäs-
te powern sich im Sportschwimm-
becken und im Fit-Well-Chalet aus,
während Familien und Kinder das
Piratenland mit Piratenschiff und
Wasserrutsche und den Außen-
pool unsicher machen. Die Erleb-
niswelt für Kids und Teens bietet
vom Bällebad für die Kleinen bis
zum 3D-Kinderkino, vom Aktiv-
Park zum Turnen und Toben über
die Kletter- und Boulderwand für
Groß und Klein bis zum Lounge-
bereich für Jugendliche über-
durchschnittlich viel Abwechs-
lung. Die Ponys und Pferde am ho-
teleigenen Reiterhof erfreuen nicht
nur die kleinen Gäste, die haus-
eigene Reiterhalle ist neben den
Indoor-Tennisplätzen eine weitere
Besonderheit. Eine professionelle
Kinderbetreuung ermöglicht den
Erwachsenen, den Eventsaunen,
dem Tiroler Sauna-Almdorf oder
dem osmanischen Schwitz- und
Solebad einen Besuch abzustat-
ten. Nicht zu vergessen: die große
Abendbar mit Zigarrenlounge.
https://www.peternhof.com/

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

Dieser Bericht ist auf Basis einer
Einladung für die Tips-Redaktion
entstanden:
k.seyringer@tips.at

Fotos: Peternhof
HAUSHALTSSERVICE

Helfende Hände
im eigenen Heim
BEZIRK ROHRBACH. Wenn
Putzen, Waschen und andere
Arbeiten im Haushalt zu an-
strengendwerden, kommendie
Mitarbeitenden des Volkshilfe
Haushaltsservice ins Spiel.

Die Dienstleistungen des Volks-
hilfe Haushaltsservice reichen von
einfachen Reinigungsarbeiten bis
zum großen Wohnungsputz, vom
Wäschewaschen bis zum Einkau-
fen oder kleineren Gartenarbeiten.
„Dieser Service der Volkshilfe
kann von allenMenschen in Rohr-
bach in Anspruch genommenwer-
den“, erläutert Bereichsleiterin Ju-
lia Kitzberger das vom Arbeits-
marktservice (AMS)undLandOÖ
geförderte Angebot.
Für die Mitarbeiterinnen der
Volkshilfe ist diese Aufgabe häu-

fig der Sprung zurück in ein gere-
geltes Berufsleben. „Auch des-
halb ist uns dieses Angebot so
wichtig“, sagt Kitzberger und ver-
weist darauf, dass die Mitarbeite-
rinnen in einem regulären Dienst-
verhältnis stehen.<

Volkshilfe Haushaltsservice,
Bahnhofstraße 29, Rohrbach-Berg
Tel. 0676 87341338 (telefonische
Terminvereinbarung)

Volkshilfe-Mitarbeiter übernehmen Haus-
haltsarbeiten.Foto: Africa Studio - stock.adobe.com

www.jackpot.fit

Mehr Bewegung 
leicht gemacht
putzleinsdorf. Jackpot.fit ist 
ein Gesundheitssportangebot 
für erwachsene Sporteinsteiger 
und Wiedereinsteiger im berufs-
fähigen Alter, welches von der 
Sozialversicherung in Kooperati-
on mit den Sportdachverbänden 
ins Leben gerufen wurde.

Gerade Personen mit Überge-
wicht und/oder Diabetes-Betrof-
fene sind in diesem Programm 
genau richtig. Jackpot.fit-Ein-
heiten finden in Gruppen von 
Gleichgesinnten statt und be-
inhalten Kraft-, Ausdauer- und 
Motivationstraining. Der Spaß 
und die Freude an der Bewe-
gung sind vorprogrammiert. Das 
erste Semester ist für Versicher-
te aller Kassen kostenlos und ein 
Schnuppertraining ist jederzeit 
möglich.<� Anzeige

Gemeinsam fit werden Foto: Nina Hladil photograph

Volksschule Putzleinsdorf: 
ab 04.03. immer Mo., 19–20 
Uhr und/oder ab 05.03. immer Di., 
10.15–11.15 Uhr
Infos und Anmeldung:
Online: www.jackpot.fit/anmelden, per 
E-Mail: oberoesterreich@jackpot.fit 
oder Tel.: 050808 9406

Diätpläne: Streit mit
Eltern

Um für den Sommer fit und
schlank zu sein, möchte ich
eine Diät machen. Meinen El-
tern passt das gar nicht. Sie
meinen, sowas sei nicht ge-
sund. Ich versteh nicht, was
daran schlimm ist?!
L., 16

Hallo L.,

deine Eltern machen sich vermut-
lich Sorgen um deine Gesundheit.
Diäten werden häufig als Wunder-
mittel zum Abnehmen angeprie-
sen, die Realität sieht aber anders
aus: Viele Diäten sind einseitig, wo-
durch der Körper nicht ausreichend
mit Nährstoffen versorgt wird und
dann auf ,Sparmodus‘ umstellt. So-
bald du die Diät beendest, wird dein
Körper also versuchen, mehr Nähr-
stoffe aufzunehmen, um zukünftig
wieder Reserven zu haben. Die Fol-
ge: Du nimmst das Gewicht, das du
abgenommen hast oder sogar mehr
wieder zu – das ist der sogenannte
„Jo-Jo-Effekt“. Wenn du also ab-
nehmen und dich dauerhaft wohl-
fühlen möchtest, ist es besser, dei-
ne Ernährungsgewohnheiten bzw.
deine Lebensweise langfristig zu
verändern. Eine ausgewogene Er-
nährung sowie ausreichend Bewe-
gung sind nicht nur hilfreicher, son-
dern auch gesünder als eine kurz-
fristige Diät. Und: Deine Gesund-
heit sollte im Vordergrund stehen,
nicht dein Aussehen. Mehr Infos
zum Thema Ernährung findest du
auf jugendservice.at/ernaehrung
bzw. in unserer Broschüre
jung&xund (jugendservice.at/shop).
Weitere Unterstützung gibt´s im
JugendService deiner Wahl.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Linda Soliman
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4150 Rohrbach, Stadtplatz 28 
Mi bis Fr: 14 bis 17 Uhr
Tel: 0664 6007215919
jugendservice-rohrbach@ooe.gv.at
www.jugendservice.at
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VORTRAG

Die Habsburger –
Österreichs Schicksal
KLEINZELL. Einen Blick in die
Vergangenheit, als Österreich
noch eine Monarchie war, wirft
der Universitätsprofessor und
Historiker Roman Sandgruber
am Mittwoch, 28. Februar, im
Gasthof Scharinger in Kleinzell.

Roman Sandgruber ist gebürtiger
Rohrbacher. Er war bis zu seiner
Emeritierung Leiter des Institutes
für Sozial- und Wirtschaftsge-
schichte der LinzerKepler-Uni und
ist einer der anerkanntesten Histo-
riker Österreichs. Gemeinsam mit
dem Publikum blickt er am 28. Fe-
bruar unter dem Titel „Die Habs-
burger – Österreichs Schicksal“
zurück auf eine bewegte Geschich-
te. Die barrierefreie Veranstaltung
findetbeiTischmitBewirtungstatt.
Musikalisch einbegleitet wird der

Abend, organisiert vom Christli-
chenLehrerverein(CLV),durchein
Ensemble der Musikmittelschule
Neufelden.<

Mi., 28. Februar, 18 Uhr
GH Scharinger, Kleinzell
Eintritt: freiwillige Spenden

Roman Sandgruber Foto: Weihbold

20er Block für Abnehmen im Liegen 
und ein E-Bike

Versteigerung
der Woche

Anbieter & Gewährleistungsp�icht:
Kaloveo by Samo Marketing GmbH
Friedhofstraße 3, 4625 O�enhausen
www.kaloveo.com

E-Bike FLYER Uproc 1 2 .10
Ein hochwertiges E–Mountain-
bike in Rahmengröße M/44 cm, 
27,5 Zoll, Bosch Performance 
CX Motor, 625 WH-Akku Bosch 
Power Tube, Purion Display, 
Shimano-Schaltung, Farbe 
anthracite matt

€ 2.000,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 3.999,–

Infos zu 
den Produkten 
auf www.tips.at/

versteigerung 

Sparen  

Sie bis zu 

50%
Infos zu 

Die Versteigerung 

endet am Sonntag, 

25.02.2024,  

um 20 Uhr.
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Anbieter & Gewährleis-
tungsp�icht:
Humanvital
Feel Vital OG
Stadtplatz 36
4840 Vöcklabruck
www.humanvital.at

Abnehmen im Liegen 
20er Block. Die Anwendung 
läuft dank Ultraschall und EMS-
Kombination zu 100% im Liegen 
ab - das bedeutet keine strenge 
Diät, keine Überanstrengung - 
einfach Entspannung pur! 
Diese moderne Technologie 
ist nicht nur sehr e�ektiv, 
sondern auch nachhaltig!

€ 1.000,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 2.000,–

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 21. Februar          
ab 14:40 Uhr Löwe – absteigender Mond  
Blatttag – Wassertag   
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate   
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen und düngen; 
Hausputz; backen; Wasserinstallationen; Kopf-
salat säen (Glashaus); Zahnbehandlungen; 
Tiefenreinigung der Haut – Ungünstig: Haare 
waschen und schneiden

DO+FR 22. +23. Feb.          
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: 
Eiweiß / Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken
Günstig: Obstbäume veredeln; Kompostarbei-
ten; Reinigungsarbeiten, lüften; Haare schneiden; 
Zahnbehandlungen; chemische Reinigung; bester 
Tag für Haarschnitt, wenn man stärkeres, dichte-
res Haar haben will – Ungünstig: Mineraldün-
ger ausbringen; körperliche Anstrengungen

SA 24. Februar          
Vollmond um 13:30 Uhr, bis 02:40 Uhr Löwe – 
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: Fasttag; Quellen suchen; chemische 
Reinigung; Dauerwelle, Haare schneiden, die 
nicht schnell nachwachsen sollen; geschäftliche 
Verhandlungen – Ungünstig: Brennholz fällen

SO+MO 25.+26. Feb.
Montag ab 15:30 Uhr Waage – absteigender M.
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: Gartenarbeiten mit Erdbewegungen; 
Haare schneiden, die nicht schnell nachwachsen 
sollen; Dauerwelle, geschäftliche Verhandlungen

DI+MI 27.+28. Feb.
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blütensträucher schneiden; säen von 
Blütenpflanzen auf der Fensterbank; Reinigung 
von Holzböden; Fenster putzen; lüften; Malerar-
beiten, Zimmerpflanzen düngen; Stallpflege; Holz 
schlagen; kaputte Haarspitzen schneiden
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

DO 29. Februar
04:05 Uhr Waage – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Gemüse säen und pflanzen (Glas); 
Pflanzen gießen und düngen; Wäsche waschen 
mit halber Waschmittelmenge; Wasserinstallati-
onsarbeiten; Wohnung neu beziehen; Massagen; 
geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Unterkühlung; Haare waschen oder 
schneiden; backen
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marktplatz

Aktuelles

Antiquitäten

Brautkleid/Hochzeit

Elektrogeräte

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Partnerschaft

Übersiedlungen

Verschiedenes

Zu kaufen gesucht

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

sons 
Tiges

powered by Tips

die Nummer DEINS 
in der Personalsuche

KFZ

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at
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18 Jahre!
Alles Liebe und Gute 

und viel Erfolg  
in deinem Beruf als 

Konditorin wünschen 
dir

Oma, Markus, Silvia, Jürgen, 
Anna und Katharina!Fo
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Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Platz schaffen, Cash machen!
Eine Tips Kleinanzeige schalten, eine GRATIS 
dazu erhalten. Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt in unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. April 2024.

1+1 Aktion

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: marktplatz.tips.at
E-Mail: tips-rohrbach@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,41, pro Wort im Fettdruck: € 2,82

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Gesamte Auflage  
der 18 Tips-Ausgaben:  
745.569

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

Sammler sucht:
Porzellan, Teppiche, Gemälde,
Briefmarken, Münzen, Uhren,
Möbel, Schmuck, hochwertige
Bekleidung...
Wein und Whiskey Sammlung
 0664-99214983 Hr. Braun
www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Neuwertige Aufschnittma-
schine von Vevor, Profigerät,
war nur ganz kurz in Betrieb,
VP: € 220,-  0676-7424032

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Gemeinsam ist das Leben schö-
ner. AN ALLE FRAUEN. Wir
senden Ihnen kostenlos 5
Partnervorschläge, abgestimmt
auf Ihre Vorstellungen, Sie kön-
nen nur gewinnen.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u. So.
Hanna,  70 J., Witwe, umzugs-
bereit. Gerne hole ich Dich mit
dem Auto ab und lernen uns
kennen. Du, bis jugendliche 85
J., auch so alleine, der immer
noch gerne kuschelt. Bitte mel-
de Dich.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u. So.
Karoline, 64J. verwitwete
Pensionistin, jugendlich, un-
ternehmungslustig, aber auch
eine sehr gute Hausfrau, freut
sich auf einen lieben, boden-
ständigen Herren (bis 80), der
Ihre gute Küche schätzt und
mit Ihr gemeinsam die Pension
genießt. Bin mobil.
Agentur Liebe&Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Sabine 56J. eine herzli-
che, liebevolle fesche An-
gestellte will wieder mitein-
ander lachen, zusammen gehö-
ren und die gemeinsame Zu-
kunft planen. Ich suche keinen
"Ernährer",-das kann ich sehr
gut selbst, sondern einen liebe-
vollen Partner auf Augenhöhe
für alles was uns das Leben zu
bieten hat.
Agentur Liebe&Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Sandra, 62 J., schlank, spon-
tan, humorvoll, unkompliziert.
Sie schätzt ein gemütliches Zu-
hause, Berghüttenromantik,
mag das Meer, die Sonne, Mu-
sik, Zärtlichkeit und Erotik.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u. So.
SENIORENKATALOG 50+
mit echten Partnerprofilen jetzt
kostenlos anfordern:
  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Ich, weiblich, suche lie-
ben Freund, bis rüstige
80. Gepflegt, gute Allge-
meinbildung, NR, NT  
Zuschriften an Tips, Stadt-
platz 43, 4150 Rohrbach-
Berg unter 008/13268
Mein Herz möchte wieder la-
chen, denn zu zweit ist man
weniger allein. Ich bin attraktiv
und möchte mich wieder verlie-
ben, suche eine nette Frau.
 Zuschriften an Tips, Stadt-
platz 43, 4150 Rohrbach-Berg
unter 008/13261

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Kiste für Kistensau,  nagel-
neu, Edelstahlwanne, innen
40x60 cm, außen 55x75 cm,
inkl. Gitterrost. VP € 750,-.
 0664-4010467

Kaufe alte Bauernbettwä-
sche kariert oder ge-
streift. Bis 1965.  0676
7244602

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
Umschreibungen
Letzte Chance 2024
0676/3530304
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kaufgesuche

Immobilien

stellenangebote

Gewerbliches Personal

Reinigungspersonal
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Lagerhausgen. Rohrbach eGen. | Scheiblberg 44 | 4150 Rohrbach-Berg  
Tel: 07289/5280-0 | office@lagerhaus-rohrbach.at | lagerhaus-rohrbach.at

Dein sicherer 
Arbeitgeber 
in der Region.

Fachberater(in)
für Gartengeräte 
& Rasenpflege im 
Baumarkt Rohrbach

Wir bieten:
• Einen zukunftssicheren Arbeitsplatz
• Staufrei zum Arbeitsplatz
• Angenehmes Betriebsklima
• Leistungsgerechte Entlohnung nach KV für Ange-

stellte der Lagerhausgen. in OÖ. (Überzahlung je 
nach Qualifikation möglich)

Interessiert?
Dann werde Teil des Lagerhaus Teams.
Wir freuen uns über Deine Bewerbungsunterlagen, 
die Du bitte mit Passfoto sendest an:
office@lagerhaus-rohrbach.at od. folgende Adresse(m/w/d) Voll- oder Teilzeit

Wir stellen ein:

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

• Du betreust unsere Stammkunden und küm-
merst dich aktiv um die Instandhaltung ihrer 
Maschinen

• Du berätst und unterstützt in allen Fragen rund 
um unsere BMF Rückewägen und Kräne

• Du bist intern der:die kompetente Ansprech-
partner:in für deine Kollegen:innen und hast 
Freude daran deine Arbeit selbst zu organisie-
ren.

• Neben deinen technischen Fähigkeiten über-
zeugst du durch deine kommunikative und 
kundenfreundliche Art.

Deine Aufgaben

Techniker:in im Außendienst �m/w/d

Wir erweitern unseren KUNDENSERVICE und suchen Dich als...

Wir bieten
• abwechslungsreiche Aufgaben mit viel Eigen-

verantwortung
• teamorientierte und motivierte Kollegen
• Kollektivvertrag
• Dein tatsächliches Gehalt richtet sich nach 

deiner Quali�kation und Erfahrung, mit der Be-
reitschaft zur Überzahlung und wird gemeinsam 
festgelegt.

Wir freuen uns auf ein persönliches Gespräch mit Dir!

Bewirb dich jetzt bei hermann.hoe�er@kneidinger.at
Tel.: 059/1880

Hühnergeschrei 17
4121 Altenfelden

die Nummer Deins im Job Finden

Immo 
bIlIen

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Franz Stadler
Tel.: +43 664 1447273
f.stadler@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Neuwertige(s) HAUS/WOH-
NUNG dringend gesucht!
AWZ Immo:
Nette-Familie.at
0664 8984000

Bautechniker für Kalkulation
Hochbau zum sofortigen Ein-
tritt gesucht. Nähere Infos un-
ter www.weber-bau.at

Suche eine ehrliche und ver-
lässliche Reinigungsfrau für alle
14 Tage, ca. 4-5 Stunden in Ai-
gen. Bezahle € 15,-/Stunde
 0664 2879187

Suche Reinigungsperle in Neu-
felden Zentrum, für 8-12 Stun-
den pro Woche, vormittags, ca.
€ 600,- pro Monat  0676
841113677

Firma tfs sucht ab sofort
Springer m/w/d für Reini-
gungstätigkeiten in Linz
u. Mühlviertel.
30 - 40 Wochenstunden, Dau-
erstelle, Führerschein B, Firmen-
auto (Privatnutzung möglich),
deutschsprachig, Reinigungser-
fahrung, Stundenlohn € 12,-
brutto, je nach Qualifikation
Überbezahlung möglich,
 0676 842313300
Hr. Fleischmann
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FIS-RENNEN

Lob für die
Veranstalter
HOCHFICHT. Großes Lob vom
ÖSV und der FIS bekamen die
Schiunion Böhmerwald und die
Hochficht Bergbahnen für die
FIS-Skirennen am Hochficht.
Die 78 Läufer aus neun verschie-
denen Nationen, welche bei zwei
Riesentorläufen an den Start gin-
gen, fanden trotz der warmen
Temperaturen sehr gute Bedin-
gungen vor. Für Lokalmatador
Manuel Kaiser von der Schi-
union Böhmerwald verliefen die
zwei Rennen nicht nachWunsch,
er schied jeweils aus.<

Renn-Action am Hochficht Foto: SUB

22. Oberbank Linz DOnau MarathOn

Die Linz Marathon Helferfamilie 2024
Linz. Am 6. und 7. April findet 
der 22. Oberbank Linz Donau 
Marathon statt. Ein Großevent 
dieser Art kann nur mit der Un-
terstützung von vielen freiwilli-
gen Helfern funktionieren. 

2024 wird beim Oberbank Linz 
Donau Marathon das Jahr der Neu-
erungen. Neben der Zerti�zierung 
nach den Kriterien des Österreichi-
schen Umweltzeichens, zwei brand-
neuen Bewerben – dem Generali 5K 
über 5.000 Meter am Sonntag und 
dem ersten Special Olympics Run 
Linz powered by Hofmann Personal 
am Samstag – wird der ÖGK Junior 
Marathon powered by ORF Radio 
OÖ an ein neues, attraktives Gelän-
de gelegt. Seit mehr als zwanzig Jah-
ren hat sich der Linz Donau Mara-
thon zum größten Breitensportevent 
des Landes entwickelt. Dass dieses 
jährliche Großereignis „läuft“, liegt 
nicht nur an den Organisatoren, 

denn ohne die vielen freiwilligen 
Helfer würde beim Linz Marathon 
nämlich gar nichts laufen. 

Viele verschiedene aufgaben
„Alle gehen mit Herzblut an ihre 
Aufgaben und packen an, wo es 
nötig ist – man arbeitet auf etwas 
gemeinsam hin, dadurch sind auch 
viele Freundschaften entstanden. 
Immer wieder freut es uns auch, 

dass sich ehemalige Läufer melden 
die mithelfen möchten, da sie nicht 
mehr aktiv an der Startlinie stehen, 
aber dennoch Teil des Linz Donau 
Marathons sein wollen“, freut sich 
Julia Grasböck vom LIVA Team auf 
das Marathonwochenende. Helfende 
Hände werden in vielen Bereichen 
gesucht: Bei der Startnummernaus-
gabe am Freitag und Samstag in der 
TipsArena Linz, der Ziellabe am 

Pfarrplatz, bei der Medaillenausga-
be am Linzer Hauptplatz oder bei 
der Kleiderbeutelabgabe im Bruck-
nerhaus. „Ich bin jedes Jahr dabei 
und freue mich auf das Wiedersehen 
mit der Linz Marathon Helferfami-
lie“, freut sich Isabella Kitzmüller, 
die seit acht Jahren die Startnum-
mernausgabe des „Schule läuft“ 
Projektes koordiniert. 

Jetzt melden
Interessierte, die Teil der „Linz-Ma-
rathon-Familie“ werden möchten, 
können sich unter linzmarathon@
liva.linz.at oder unter Tel. 0732  
657311-4100 melden.<� Anzeige

Damit der Linz Marathon reibungslos abläuft, braucht es viele Helfer. Foto: Klaus Mitterhauser

Oberbank Linz Donau Marathon
6. und 7. April 2024
www.linzmarathon.at

JUDO

Festspiele für das UJZ
BEZIRK. Fest in der Hand der
Union Judozentrum (UJZ)
Mühlviertel waren die Öster-
reichischen Judo-Meister-
schaften der U18 und U23 in
Bischofshofen.

Lena Mayrhofer (St. Martin), Ca-
rina Schwarzbauer (Oberkappel)
und Claire Pröll (Helfenberg)
holten in ihren jeweiligen U18-
Gewichtsklassen Gold. Kathari-
na Mikota aus St. Martin gewann
Silber, Tatevik Minasyan
und Hermann Pelger (beide Nie-
derwaldkirchen) sowie Pascal
Nigl aus Neufelden erkämpften
sich Bronze. Diese Ausbeute be-
deutete Platz eins in der Vereins-
wertung unter 53 Vereinen. Ähn-
lich erfolgreich lief es in denU23-
Wertungen: Lisa Peherstorfer
holte Gold, Lena Mayrhofer und
Hannah Füreder in ihren jeweili-
gen Gewichtsklassen Silber, über

Bronze dürfen sich Tatevik Mi-
nasyan, Katharina Mikota, Cari-
na Schwarzbauer und Mathilda
Rittsteiger freuen.
Summa summarum ergibt das
Platz drei in der Vereinswertung
für dasUJZ unter 47Vereinenmit
125 Startern.<

V. l.: Die UJZ-Kämpferinnen Lena
Mayrhofer, Lisa Peherstorfer und
Tatevik Minasyan mit Isabella Stög-
mann (Reichraming) Foto: Oliver Sellner/ÖJV

MOTORSPORT

Rallye im
Oktober
BEZIRK.Die zweite Central Euro-
pean Rally findet voraussichtlich
von 17. bis 20. Oktober statt und
damit früher als ursprünglich ge-
plant. Gefahren werden wird nach
derzeitigem Stand auch wieder im
Bezirk Rohrbach.<

Mehr aktuelle 
Sportbeiträge
finden Sie auf 
tips.at/nachrichten/sport

oder 
QR-Code
scannen

www.ofv.at
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MUSIKALISCHE ZEITREISE

Die Djangos swingen im Voi
ST. MARTIN. Mit Swing, Klez-
mer-Musik, Rock'n'Roll und
mehr bringen die Djangos am
1. März Schwung in die Kul-
turkneipe Voi.

Die Djangos haben sich nach dem
legendären Gitarristen Django
Reinhardt benannt. Gemeinsam
schaffen die vier virtuosen Ins-
trumentalisten ein einzigartiges
und vielfältiges Klangspektrum,
das die Zuhörer auf eine musika-
lische Zeitreise mitnimmt. Sie
bilden eine lebendige Hommage
an die Vielfalt der Musik.
Ernst Schietz an der Gitarre und
Gesang verleiht den Songs nicht
nur Authentizität, sondern auch
eine persönliche Note, die die
verschiedenen Stile der Band
miteinander verwebt.
An Saxophon und Klarinette ist
Kurt Edlmair zu hören. Sein Kön-

nen erstreckt sich von den
weichen Tönen des Swing bis zu
den lebhaften Melodien des
Rock'n'Roll. Das rhythmische
Rückgrat der Band bilden Harald
Haslmair mit seinem einfallsrei-
chen und präzisen Schlagzeug-
Spiel und Werner Eder am Kon-
trabass, dessen tiefe Töne den so-

liden Groove für die Band set-
zen.<

Freitag, 1. März, 19.30 Uhr
VOI Kultur am Markt, St. Martin
Vorverkauf: 10 Euro bei der
Sparkasse Mühlviertel West und im
VOI sowie Abendkasse
www.voikultur.at

Kurt Edlmair, Werner Eder, Harald Haslmair und Ernst Schietz (v. l.) laden als
„Djangos“ zur musikalischen Zeitreise. Foto: Djangos

BENEFIZKONZERT

Musik ohne Grenzen
ST. MARTIN. Zum Konzertabend
für den guten Zweck lädt der Ver-
ein Hope4Uganda: Die Bigband
desMusikvereinsAltenfeldenund
das Saxophonquartett Mia4 mit
Charly Schmid stellen sich gratis
in den Dienst der guten Sache und
bringen am 2.März bekannte Hits
zum Mitswingen bzw. Volksmu-
sik auf witzige Art zu Gehör.

Alle Einnahmen sowie Spenden
gehendirekt an dasHilfsprojekt in
Uganda.<

Samstag, 2. März,
19.30 Uhr, Pfarrsaal St. Martin
Vorverkauf (bei Obfrau Eva Auf-
reiter und weiteren Vereinsmitglie-
dern): 12 Euro; Abendkasse: 15
Euro

Die MVA Bigband spielt für das Uganda-Hilfsprojekt. Foto: MVA BigBand

RELEASE

Jakob Busch stellt
neues Album vor
HASLACH/LINZ. Nach einem
erfolgreichen Start als Solo-
künstler und etlichen Live-Auf-
tritten, unter anderem am No-
va Rock und Frequency, kehrt
der Haslacher Jakob Busch nun
mit seinem zweiten Album
„Wunschlos (Un)glücklich“ ins
Rampenlicht zurück.

Das neue Werk, das vor wenigen
Tagen erschien, bietet nicht nur
Deutschpop in gewohnter Jakob
Busch-Manier, sondern erstmals
auch einweiblichesDuettmit der
ehemaligen „The Voice of Ger-
many“-Teilnehmerin Sarah Sa-
cher sowie als spezielle Drauf-
gabe neu eingespielte Live-
Akustiksongs. Auch alle bishe-
rigen Single-Auskoppelungen
sind darauf zu finden: „Das mit

dir“, „Anfang vom Ende“, „Tag
&Nacht“, „Immer noch“.
Live stellt Jakob Busch das Al-
bum erstmals am Freitag, 23. Fe-
bruar, im Linzer Posthof vor.<

Freitag, 23. Februar, 20 Uhr
Posthof Linz
www.jakobbusch.at

Jakob Busch Foto: Janosch Jung

Vollmond-Wanderung
ROHRBACH-BERG. Die Ge-
sunde Gemeinde lädt am Freitag,
23. Februar, zur Vollmond-Wan-
derung ein. Treffpunkt ist um 19
Uhr bei der Mosthütte. Es gibt
eine schnellere und langsamere
Gruppe. Anschließend wird noch
eingekehrt.

Herzverband trifft sich
HASLACH. Im Unimarkt Gierlin-
ger in Haslach veranstaltet der
Herzverband des Bezirkes Rohr-
bach am 28. Februar um 14 Uhr
seinen nächsten Stammtisch.

Paar-Zeit
ROHRBACH-BERG. Gemeinsa-
me Zeit können Paare am Freitag,
1. März, ab 20 Uhr im Pfarrsaal
Rohrbach verbringen. Greti und
Franz Eder vom „Team.F“ infor-
mieren, wie man eine Paarbezie-
hung lebendig hält. Und am
Samstag, 2. März, findet ebendort
ab 9.30 Uhr ein Paarbrunch mit
Vortrag und selbst mitgebrachtem
Buffet statt. Info/Anmeldung:
info@team-f.at, 0677 62356386
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ABSCHIED

Konzert zur Pension
HASLACH.Mehrals 20 Jahre lang
war Markus Presenhuber Direk-
tor der Landesmusikschule Has-
lach. Nun ist die Zeit für ihn ge-
kommen, sich in die Pension zu
verabschieden – nicht aber ohne
noch vorher zu einem Konzert zu
laden. Im TuK Vonwiller musi-
zieren am 28. Februar ein Block-
flötentrio, das Ensemble Capella
Concertante, ein Fagottorchester,
das Schulblasorchester und der 1.
Fagottist des Brucknerorchesters
Linz, ehemalige Schülerinnen

und Schüler sowie musikalische
Wegbegleiter Presenhubers. Sei-
ne Nachfolge wird der Direktor
der Landesmusikschulen Rohr-
bach und Schlägl, Harald Müller,
antreten. Dieser wird sich beim
Konzert mit seinem Saxophon
musikalisch vorstellen. Im An-
schluss findet ein kulinarischer
Ausklang im Foyer statt.<

Mi., 28. Februar, 18 Uhr
TuK-Vonwiller, Haslach
Eintritt frei

Markus Presenhuber (r.) nimmt musikalischen Abschied von der LMS Haslach.

Foto: privat

DER BRAUTSA LON FÜR DEN

4974 Ort im Innkreis | Fusslplatz 26-32
www.fussl-happyday.at

Termine:
Braut +43 7751 8902-20

Bräutigam +43 7751 8902-15

Auf 400m² präsentieren wir Ihnen in
unserer festlichen Herrenabteilung unsere
große Auswahl an Hochzeitsanzügen &
Accessoires für den großen Tag, bester

Service inklusive.

Bräutigam
mit Stil
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

FR, 23. Februar

SA, 24. Februar

SO, 25. Februar

MO, 26. Februar

DI, 27. Februar

MI, 28. Februar

Top-Termine

MOSCHBERGER & DA BLECHHAUF'N
LINZ. Ausnahmetrompeter Christoph
Moschberger und die Blechlegenden von
„Da Blechhauf'n“ kommen mit ihrem Pro-
gramm „Home – Die Fortsetzung“ am
Sonntag, 31. März, 19.30 Uhr, ins Musik-
theater Linz. Infos und Karten: www.lan-
destheater-linz.at, Tel. 0732 7611-400
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JUBILÄUMSKONZERT NIK P.
FREISTADT/STEYR. Der erfolgreiche Sin-
ger-Songwriter Nik P. feiert sein 25-jähri-
ges Bühnenjubiläum mit einem musikali-
schen Feuerwerk am 6. April 2024 in der
Messehalle Freistadt und am 25. Mai 2024
in der Stadthalle Steyr. VVK: www.oeti-
cket.com und in allen oeticket-Shops
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KULT-BAND SMOKIE
FREISTADT. Eine der weltweit erfolg-
reichsten Pop-Gruppen der 70er und 80er,
die legendäre englische Kult-Band Smokie,
gastiert am Dienstag, 11. Juni in der Mes-
sehalle Freistadt. Einlass: 19 Uhr; Karten
gibt es online unter www.event-and-
show.at und unter der Tel. 0676 5040447
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GSTANZL SINGA
ROHRBACH-BERG. Am 5. April um 19
Uhr findet das Gstanzlsinga im centro in
Rohrbach-Berg statt. Mit dabei sind Rena-
te Maier, Drent & Herent sowie die Gutauer
Stubenhocker. Vorverkaufskarten gibt es bei
den Trafiken, Libro sowie bei den Ö-Ticket-
Stellen und unter 0699 10026775.
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Mit demRad entlang des Eisernen Vorhangs Über seine Radreisen von
Talinn in Estland bis ans Schwarze Meer berichtet Josef Hetzendorfer bei einem
Videovortrag am Freitag, 23. Februar, um 19 Uhr im Pfarrsaal Altenfelden. Die
Touren führten ihn 7.700 Kilometer entlang des Eisernen Vorhangs. Foto: privat

Aigen-Schlägl: Jeden Freitag: Yoga für An-
fänger, Leitung: Barbara Ohren, Dancing Dots,
10 - 11.00, Infos und Anmeldung unter:
 0664 2268669

Altenfelden: Jeden Dienstag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
Demenzservicestelle Rohrbach, VA: MAS Alz-
heimerhilfe, Infos und Anmeldung unter:
 0664 8546699

Kirchberg/Donau: Jeden Dienstag Ganzkör-
pertraining für Damen und Herren, Turnsaal
der Volksschule, 17 - 18.00 und 18.15 - 19.15
(keine Anm. erforderlich)

Neufelden: Jeden Dienstag und Donnerstag:
Lockeres Yoga mit Melanie, Aluna-Zentrum
der Weiblichkeit (Dienstag 10 - 11.00 und
18.30 - 20.00, Donnerstag 18.30 - 20.00)

Neufelden: Jeden Montag: Therapieturnen -
Österr. Vereinigung Morbus Bechterew Thera-
piegruppe Rohrbach, Therapieviertel - Praxis
Martin Van Rossum, 17.30

Neustift: Jeden Donnerstag: Donnerstags-
wanderung, Treffpunkt: Gemeindevorplatz,
13.00, VA: Wandergruppe "Fit im Alter" Neu-
stift i.M.

Oberkappel: Jeden Donnterstag: Malabend,
Atelier Klonowski, 19.00 - 21.30, Anm. unter:
info@atelier-klonowski.de oder  07284
22875

OFFENE WERKSTATT
28. 2., 6., 20. + 27. 3., ab 17.00,
13. 3., ab 16.30, Anm. erforderlich
TonWerkStatt,  Irene Turner, Hartkirchen
0664-5615833, www.tonwerkstatt.net

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Stamm-
tisch des Alpenvereins, GH Dorfner, 20.00

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Basic Yoga
für Anfänger (Einstieg jederzeit möglich), Yoga-
moments, Ehrenreiterweg 4, 17.30 - 18.45,
Anmeldung unter:  0664 5440978

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Tanzen für
Alle ab 60, Tanzsportclub, 17.45 - 19.15, VA:
Pensionistenverband

Rohrbach-Berg: Jeden Donnerstag: Klettern
und Bouldern für Fortgeschrittene, Kletterwand
VS, 18.30 - 20.30, Infos unter  07289
20724, VA: Alpenverein

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining für Personen mit beginnender De-
menz, Demenzservicestelle Rohrbach, VA: MAS
Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung unter:
  0664 8546699

Schwarzenberg: Jeden Mittwoch, Halli-Gal-
li-Stammtisch, GH Dreiländereck, 20.00

St. Martin: Jeden Donnerstag, Stockschießen
der Donnerstagsrunde, Stockhalle, 13 - 16.00

St. Stefan-Afiesl: Jeden Donnerstag: Aviva
Alm Party mit DJ, jeden Donnerstag ab 21.30

St. Stefan-Afiesl: Jeden Mittwoch: Offenes
Tarockieren, Stefansplatzerl, ab 14.00, keine
Anmeldung erforderlich

Altenfelden: Videovortrag: "Iron Curtain
Trail - 7.700 km entlang dem Eisernen Vor-
hang", Referent: Josef Hetzendorfer, Pfarrhof,
19.00

Pfarrkirchen: Herzl-Meisterschaft, GH Scher-
rer, 19.30

Rohrbach-Berg: Vollmond-Schneeschuh-
wanderung, GH Mosthütte, 19.00, VA: Gesun-
de Gemeinde

St. Martin: "Heart4You", GH Wöhrer, 15 -
17.00, VA: Freikirche Treffpunkt Leben

St. Martin: Lobpreisabend mit Dax Batalaan,
GH Wöhrer, 19.30, VA: Freikirche Treffpunkt
Leben

St. Martin: Stammtischrunde, Martinsstube,
19.30, VA: Kameradschaftsbund

St. Martin: Zimmergewehrschießen, Martins-
stube, 15.00, VA: Kameradschaftsbund

St. Oswald: Theater: "Auch Saubermänner
haben ein Verfallsdatum!", Pfarrheim, 19.30,
Kartenvorbestellung: www.st-oswald-has
lach.ooe.gv.at

Pfarrkirchen: Jahreshauptversammlung der
kfb, GH Scherrer, 14.00

Rohrbach-Berg: Bezirksjägertag, Centro,
9.30

Rohrbach-Berg: Tarockturnier, Raika, 13.00

Sarleinsbach: Kartenspielen der FF, GH Jell

St. Martin: Siegerehrung Zimmergewehr-
schießen, Martinsstube, 20.00, VA: Kamerad-
schaftsbund

St. Oswald: Theater: "Auch Saubermänner
haben ein Verfallsdatum!", Pfarrheim, 19.30,
Kartenvorbestellung: www.st-oswald-has
lach.ooe.gv.at

Ulrichsberg: Konzert: "Ask 'em Y", Jazzate-
lier, 20.00

Sarleinsbach: Familienfasttag, Suppenes-
sen, Pfarrheim

St. Martin: Suppentag, Plöcking, 11.00, VA:
Verein Plöcking 2000

St. Oswald: Theater: "Auch Saubermänner
haben ein Verfallsdatum!", Pfarrheim, 14.00 &
19.30, Kartenvorbestellung: www.st-oswald-
haslach.ooe.gv.at

Aigen-Schlägl: Vortrag: "Babyschlaf verste-
hen und gestalten", Referentin: Simone Hauer,
Marktgemeinde, 9 - 10.30, Anmeldung: simo
ne.hauer@gmx.at

Haslach: Bunter Osternachmittag mit Lio's
Kinderzimmer, Basteln für Ostern - Offener
Treff, Leitung: Vendula Traxler, EKIZ, 15 -
17.00

Neustift: Beginn Erste Hilfe Auffrischungs-
kurs, Feuerwehrhaus, 18.00, (zweiter Termin:
28. Feb.), Anmeldung: erstehilfe.at

Rohrbach-Berg: Wohlfühlgymnastik des
Herzverbandes Rohrbach, Pfarrheim, 16 - 17.00

Ulrichsberg: Eltern- Mutterberatung, Ordina-
tion Dr. Gabriel, ab 13.30, Anmeldung unter:
 07289 8851-69420

Online: "Schreibworkshop - Lebensgeschich-
te als Quelle deiner Kraft", Leitung: Michaela
Sulzbacher, 19 - 21.30, VA: Frauennetzwerk,
Anmeldung:  07289 6655

Peilstein: Strickrunde, Kindergarten, 14 -
16.00, VA: Pfarre

Rohrbach-Berg: Ahnenforschung "Irgend-
wann interessiert es jede:n!", Referent: Armin
Bernauer, Arbeiterkammer, 19.00, Anmel-
dung:  050 6906-7095 (VHS)

Sarleinsbach: Tagesausflug des Senioren-
bundes, 7.00

St. Martin: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige, Pfarrzentrum, 19.00, VA: Gesunde Ge-
meinde

St. Peter: Gemeinsamer Mittagstisch, GH
Hauerwirt, ab 11.00

Haslach: Beginn Kinderyoga, für Kinder von 4-
7 Jahren, Leitung: Manuela Kehrer, 15 -
16.00, EKIZ-Mobile, Anmeldung: ekiz.mobile@
kinderfreunde-ooe.at

Haslach: Pensionsantrittskonzert von Markus
Pesenhuber, TUK-Vonwiller, 18.00

Haslach: Stammtisch des Herzverbandes Be-
zirk Rohrbach, Kaffee Unimarkt, 14.00

Kleinzell: Historisch-wissenschaftlicher Vor-
trag mit Roman Sandgruber: "Die Habsburger -
Österreichs Schicksal", GH Scharinger, 18.00,
VA: CLV

Kollerschlag: Tanznachmittag, Musik: Domi-
nos, GH Grenzlos, 14.00

Rohrbach-Berg: Vortrag: "Wege zum Ge-
sundsein", Referent: Oliver Rabl, Pfarrsaal,
19.00, VA: Gesunde Gemeinde

Sarleinsbach: Jahreshauptversammlung und
Vortrag: "Gemüse im Hausgarten", GH Mandl,
19.30, VA: Obst- und Gartenbauverein
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Domplatz Linz
www.klassikamdom.at

TICKETS erhalten Sie unter www.klassikamdom.at, 
www.ticketwall.at, im Domcenter Linz (Tel. +43 732 
946100, E-Mail: domcenter@dioezese-linz.at), 
unter www.oeticket.com (Tel. +43 1 96096), 
in allen Öticket Vorverkaufsstellen

St. Martin: Seniorenkegeln, GH Wöhrer,
13.30, VA: Seniorenbund

St. Martin: Tageszentrum für Senioren, 7.30 -
16.30, Anmeldung:  0664 1442320

St. Oswald: Theater: "Auch Saubermänner
haben ein Verfallsdatum!", Pfarrheim, 19.30,
Kartenvorbestellung: www.st-oswald-has
lach.ooe.gv.at

Haslach: Beginn Kinderturnen für Kindergar-
tenkinder ab 4 Jahren, Leitung: Roland Öppin-
ger, Turnsaal VS, 17 - 18.00, Anmeldung:
ekiz.mobile@kinderfreunde-ooe.at

Kollerschlag: Topothek-Nachmittag, Thema:
"Dorf- und Hausnamen", GH Grenzlos, 14.30

Peilstein: Schminken - gewusst wie?: "Make-
up your face", mit Elfriede Zamut-Paster, Exen-
schlag 16, 18.30 - 20.15, Anmeldung:  050
6906-7095 (VHS)

Rohrbach-Berg: Vortrag: "Pubertät - Wenn
Eltern schwierig werden", Referentin: Astrid
Gahleitner, Frauennetzwerk, 19 - 21.00, VA:
Frauennetzwerk, Anmeldung:  07289-6655

St. Martin: Bunter Nachmittag für Ältere,
Rot Kreuz Ortsstelle, 14 - 17.00, VA: Sozialaus-
schuss

St. Peter: Vortrag: "Holz Drache - Die Natür-
lichkeit oder der Prozess der bewussten Entfal-
tung", Referent: Oliver Rabl, GH Höller, 19.00

St. Peter: Vortrag: "Stresssystem - in Balan-
ce", Referent: Andreas Altenhofer, Pfarrheim,
19.00, VA: Gesunde Gemeinde & KBW

Aigen-Schlägl: Kabarett mit Benedikt Mit-
mannsgruber: "Der seltsame Fall des Benedikt
Mitmannsgruber", Kikas, 20.00

Nebelberg: Traditionelles Frühjahrsräuchern,
Festhalle Fam. Rothbauer, Nebelberg 5, ab
9.00, VA: Fischerverein, Vorbestellungen un-
ter:  0664 4443312

Pfarrkirchen: Jahreshauptversammlung des
Musikvereins Pfarrkirchen, GH Scherrer, 19.30

Rohrbach-Berg: Lesung mit Christian Scha-
cherreiter: "Bruckner stirbt nicht", 19.00, VA:
KIM, Reservierung: info@kim-rohrbach.at

Rohrbach-Berg: Paarabend, Thema: "Routi-
ne ade - so hältst du deine Paarbeziehung le-
bendig!", Leitung: Greti & Franz Eder, Pfarr-
saal, 19.30, Infos und Anmeldung:  0677
62356386

Schwarzenberg: Gemeinderatssitzung, Sit-
zungssaal, 18.00

St. Martin: Konzert: "Die Djangos", VOI Kul-
tur am Markt, 19.30

St. Martin: Seniorentreff, Granitwirt, 14.00,
VA: Seniorenbund

St. Oswald: Theater: "Auch Saubermänner
haben ein Verfallsdatum!", Pfarrheim, 19.30,
Kartenvorbestellung: www.st-oswald-has
lach.ooe.gv.at

Zahnärztliches Notdienstzentrum Linz 
im UKH Linz:
Öffnungszeiten: Mo - So 20 - 24.00, zusätzl.
an Sa, Sonn- und Feiertagen 8 - 14.00 (Be-
handlung von Schmerz- und Notfallpatienten,
außerhalb der Öffnungszeiten Ihres Zahnarztes)

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gesundheitsberatung (ua. Information zu
dienstbereiten Apotheken)  1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01 4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800 112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe OÖ - Sorgentelefon
 0732 2177
Selbsthilfe OÖ/Dachverband der
Selbsthilfegruppen  0732 797666
TIERRETTUNG OÖ (ua. schwerverletzte Tie-
re)  0664 3220404

St. Peter: 22. Februar,  Amtshaus, 15.30 -
20.30

24. und 25. Februar 2024:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664 5242510
Altenfelden: Tierarztpraxis Altenfelden,
Mag. Koblmüller,  0664 7681668
Lembach: Mag. Brigitta Wirth,  0664
1775361

Aigen-Schlägl: Sozialberatungsstelle im Be-
zirksalten- und Pflegeheim, jeden 1. und 3. Mo
im Monat von 14 - 16.00 und Mi von 9 -
11.00,  07281 20005, silvia.pfoser@
ooe.gv.at

"Al-Anon Familiengruppen" - Treffen
für Angehörige von Alkoholikern
täglich in Oberösterreich.
Details unter
www.al-anon.at sowie unter
 0664 73217240

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe!
Telefonberatung jeden Montag (außer Feier-
tag) von 17 - 20.00,  0732 7610-3610
Online-Beratung www.mobbingtelefon.at

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ des Kindes,
Mo.-Fr.: 08.00-16.00, Daniela Rumetshofer,
 0676 849901203

Haslach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim Haslach, Sprechtage je-
den 1. und 3. Do im Monat von 14 - 16.00,
 0664 8539567, astrid.hoerleinsberger@
ooe.gv.at

Helfenberg: Treffen der Anonymen Alkoholi-
ker, Ahorn 6, jeden Mi um 10.00

Kleinzell: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, jeden 2. und 4. Mo im
Monat, 14 - 16.00,  0660 3409527,
daniela.loidl@ooe.gv.at

Lembach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, jeden Mi von 13 - 15.00,
 0660 3409527, daniela.loidl@ooe.gv.at

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732 775577, info@klartext.at,
www.klartext.at

Rohrbach-Berg: Caritas Altenhilfe und
Heimhilfe, Hauskrankenpflege,  0676
87762573

Rohrbach-Berg: Caritas Mobiles Hospiz,
Gerberweg 6,  0676 87767921

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk, Stadtplatz
16/2, diverse Beratungen, Aus- und Weiterbil-
dungsangebote für Frauen und Mädchen, Infos:
www.frauennetzwerk-rohrbach.org  07289
6655

Rohrbach-Berg: Informations- und Bera-
tungsstelle der BH Rohrbach, Am Teich 1,
 07289 8851-69550

Rohrbach-Berg: Kinder in gute Hände - Ver-
ein der Tagesmütter/-väter, Bahnhofstr. 18/1,
 07289 5025, www.tagesmuetter-ooe.org

Rohrbach-Berg: Kinderwunschsprechstunde
- Facts & Figures, LKH Rohrbach, jeden Mi
Nachmittag nur nach Terminvereinbarung un-
ter  05 055477-23750 (Abteilung Gynäkolo-
gie und Geburtshilfe)

Rohrbach-Berg: Logopädischer Dienst,
Volkshilfe OÖ und Land OÖ,  0676
87341141

Rohrbach-Berg: Österr. Krebshilfe OÖ - Be-
ratungsstelle Rohrbach, Krankenhausstr. 4 (im
Roten Kreuz), beratung-rohrbach@krebshilfe-
ooe.at,  0664 1667822

Rohrbach-Berg: "POINT" - Beratungsstelle
für Suchtanfragen, Termine nach tele. Verein-
barung, Mo und Do von 13 - 17.00,  07289
692030, point.rohrbach@promenteooe.at

Rohrbach-Berg: Rotes Kreuz Hauskranken-
pflege, Alten- u. Heimhilfe.  07289 6444

Rohrbach-Berg: Sozialberatungsstelle in der
BH Rohrbach, Mo bis Fr von 8 - 12.00, Di von
13 - 17.00,  07289 8851-69318, sozialbera
tung@shvro.at

Rohrbach-Berg: Treffpunkt Mensch & Ar-
beit, Stadtplatz 8,  07289 8811,
mensch-arbeit.rohrbach@dioezese-linz.at

Sarleinsbach: ARCUS Mobile Dienste: Mo -
Mi von 8 - 15.30, Do - Fr von 8 - 12.00,
 07283 8531-123

St. Johann: Lebens- u. Sozialberatung, Fami-
lienaufstellungen, Supervision & Coaching. Ter-
mine unter  0699 11850416, Fr. Gattringer

Aigen-Schlägl, Kulturhaus, Kirchengas-
se 8: Die Vogelwelt des Böhmerwaldes, jeder-
zeit gegen Voranmeldung für Gruppen ab 8
Personen unter  05 7890-100

Aigen-Schlägl,  Meierhof des Stiftes
Schlägl: Museum "Kultur.Gut.Oberes Mühl-
viertel", jederzeit nach Voranmeldung unter
 07281 8801-0, www.stift-schlaegl.at

Haslach, Galerie Hain: Porzellan/Malerei,
Sternwaldstr. 10, jederzeit nach Voranmeldung
unter  07289 72035

Haslach, Mühlviertler Ölmühle, Stahl-
mühle 1-2: Infos unter  07289 71216,
www.oelmuehle-haslach.at

Helfenberg, ehem. Kaufhaus Hofer: Bil-
der des Bauerngrafikers Johann Grünzweil, je-
derzeit gegen Voranmeldung unter  07216
6224 geöffnet

Klaffer, Wenibergstraße 2:  Wagnereimu-
seum Rußmüller, Infos: Anneliese Steininger,
 0664 4851494

Klaffer: Angebote im Heilkräutergar-
ten: Besichtigung: Di - So von 10 - 17.00,
Fachkundige Heilkräuterführung - jeden ersten
Sa im Monat 14.00, "Kräuterkaffee", jeden
ersten So im Monat, 10.00 (geöffnet von 1.
Mai - 1. Oktober)
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FLUSSKREUZFAHRT MS NESTROY 

Vom Donaudelta nach Linz
22.6.-1.7.2024 I 10 TAGE
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INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• An/Abreisepaket ab/bis Linz 
• 10-tägige Flusskreuzfahrt
• Alle Hafen und Schiffahrtsgebühren
• Nächtigung mit Vollpension
• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension
• kostenfreie Teilnahme am Bordprogramm
• deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

KREUZFAHRT COSTA DELIZIOSA 

Östliches Mittelmeer 
28.9.-5.10.2024 I 8 TAGE
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INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busanreise ab/bis OÖ entlang der Weststrecke 
• 8-tägige Kreuzfahrt
• Alle Hafen und Schiffahrtsgebühren, Trinkgeld
• Nächtigung mit Vollpension
• kostenfreie Teilnahme am Bordprogramm
• OÖ Reisebegleitung

Östliches Mittelmeer 

Frühbucherbonus:  
50 € Bordguthaben  
pro vollzahlendem  

Erwachsenen
Bei Buchung bis 29.2.2024

ab € 899,-Preis pro Person

inkl. Bus ab/bis OÖab € 1.599,-Preis pro Person

inkl. Bus ab/bis OÖ

KREUZFAHRT COSTA FASCINOSA 

Karibische Inseln
9.2.-24.2.2025 I 16 TAGE
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INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• ab/bis Hafen und beinhalten alle Steuern  

und das obligatorische Trinkgeld
• Flug ab/bis Wien
• Nächtigung mit Vollpension
• kostenfreie Teilnahme am Bordprogramm
• OÖ Reisebegleitung ab 30 Teilnehmer

Frühbucherbonus:  
75 € Bordguthaben  
pro vollzahlendem  

Erwachsenen
Bei Buchung bis 29.2.2024

ab € 2.219,-Preis pro Person

inkl. Flug ab/bis Wien

KREUZFAHRT COSTA DIADEMA 

Kanarische Inseln & Madeira
2.11.-17.11.2024 I 15 TAGE
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INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busanreise ab/bis OÖ entlang der Weststrecke 
• 15-tägige Kreuzfahrt
• Alle Hafen und Schiffahrtsgebühren, Trinkgeld
• Nächtigung mit Vollpension
• kostenfreie Teilnahme am Bordprogramm
• OÖ Reisebegleitung

Kanarische Inseln & Madeira

Frühbucherbonus:  
75 € Bordguthaben  
pro vollzahlendem  

Erwachsenen
Bei Buchung bis 29.2.2024

ab € 1.239,-Preis pro Person

inkl. Bus ab/bis OÖ

Jetzt Frühbucherbonus bis 29.2.2024 nutzen auf tips.at/leserreise


